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den deuiſchen Truppen ein ſo klägliches 


ngeigenannahme 1111, 


prechſtunden der Scheiflleltüng werktags Laufer fe 


24. Jahrgang 


Rieſenbeule in Serbien 


Berlin, 16, April 

Die Geſangenenzahl und die Krlegsbeute 
au dem ſerbiſchen a auplaf 
laſſen ſich zur Zelt noch nicht überſehen. Wels 
ches Ausmaß ſis aber nach dem Zulammenbrud) 
der ſerbiſchen Wiverftandskraft angenommen 
hat, zeigt die bisherige Bente eines einzigen 
deulſchen Armeekorps. Dleſes Korps, das erſt 
Ipäter zum Einſah gelangte, meldet, als vor⸗ 
läufige Geſamtbeule viele lauſend Gefangene, 
darunter ſechs Generale, große Sanſtäts, und 
Verpflegungslager, 1 05 Donau⸗Tankſchiſſe, 
eine aröhere Anzahl am Boden erbeuteler Bug: 
zeuge und weitere große Beute, 


Beftürzung in Us. 
Von. unseren OSt.-Berichterstatter 
Stocholm, 10. April 
Schwebiſche Blätter berichten aus Neuyork, 
daß die leiten Nachrichten ails Nordafrika und 
dem Balkan in ganz Amerkta einen geradezu 
nieberihmetternden Eindruck her 
Dorgerufen haben. Niemand hatte damit ge« 
rechnet, daß bereits der erſte Aufammenprall mit 
erhalten 


aanleken der engliichen Streitfräfte bringen 


Die Reſte des ſerbiſchen Herres bei Sarajewo eingekreiſt 


17109, Buchhaltung 148,12, 
Druderel und 


von 10 — 12 Uhr. 


Die große Heimatzeitung 
im Often des Reichsgaues Wartheland 
mit ben amtlichen Bekanntmachungen Ringenerfanb 


ebühren b; 


Mittwoch, 16. April 1941 


Griechenlands Flotte soll die Flucht der Engländer decken 


Englands Verbrechen Verrat! 


Für die Seiten it keine Schande zu groß / Fremdes Volksblut wird vergoſſen, um eigenes Volksblut zu ſthonen 
Churchill mordet Griechenland | Verbrechergesindel 


Die griechiſche Marineleitung hat 


Saloniki, 16. April 
von der engliſchen 


Admiralität Befehl bekommen, die griedhifde Flotte zum Schug 
des bevorstehenden Abttansports der Engländer aus Griechenland ein- 


zufetien. 


* 


Safonitt, 10. April 

Wie zunerläffig betannt wird, nehmen die 
Einſchiffungen der engliſchen Truppen an der 
griechiſchen Oſttlüſte immer größeren Umfang an. 
Es ift zu beobachten, daß die rückwürtige Bewe⸗ 
gung der englilhen Truppen infolge des Eins 
grelſens deutſcher Stukas mehr und mehr 
in eine hellloſe Flucht ausartet. Die 
Engländer ſtellen ſich nur noch zu Nachhut⸗ 
kämpfen, um ihrem Allckzug eine gewiſſe Deckung 
zu geben. In den Häfen der grlechlſchen Dr 


„* 


küſte und an ſonſt geeigneten Stellen, wo die 
Engländer verſuchen, ſich auf grlechſſchen Kriegs 
und Handelsſchiſſen in Sſcherhelt zu bringen, 
wurden ariehifhe Handelsſchiſfs⸗ 
tapitäne, dle ſich weigerten, ihre Schiffe den 
Engländern auszuliefern, von den britiſchen 
Räubern mit Waſſengewalt dazu gezwun⸗ 
gen. So geben die Engländer nicht nur die 
grlechiſche Armee ihrem Schiaſal preis, ſondern 
fie verſuchen auch noch, Griehenland feine Hans 
dels und Keiegoſlotte zu entführen. 


oborboſehlahaber der ſechiſthen Südarmee gefangen / Drau Donau Oreleck beſett / Ruftangeiiie auf Mantheſtor 


\ Berlin, 15. April 

Das Obertommando der Wehr 
macht gibt bekannt; 

Deutſche und bieten Truppen Jehen die 
Verfolgung und Einkreiſung der im Maume 
Moftar-Sarajemo zulanmengedrängten 
Reste deo ſerbiſchen Heeres gegenüber örklichem 
Wiberſtand fort, Weltere zahlreihe Gefangene 
konnten eingebracht werben, barunter der Ober 
beſehlehaber der ſerbiſchen Südarmee. 

ü Truppen beendeten die 
Beſetung des Prau— Donau- Dreiecke, erreichten 
weiter oltwärto im Vorgehen nach Süden bie 
Donau und beſetzlen Neufah. 

Zu Norbgriehenland warfen Ie 
Truppen des Heeres und ber Waſſen / im 
Vorſteß nach Süden beitſſche Inſauterie, und 

zanzerkräſte, nahmen iu ſcharſem Rachdrüngen 
Btolemals und Kogan und erzwangen 
nördlich Sernis den Übergang über ben 
Al Jamon. Bel Plolemale wurden 30 
britiſche Panzerkampfagen vernichtet, Andere 
Verbände laben von Saloniti über den 
unteren Altatınon nach Süben vor, Die Eng ⸗ 
länder werſuchen ihren Rückzug durch Rachhü⸗ 


en zu decen und durch umſangrelche Zerſtörun⸗ 


gen die deulſche Werſolgung aufzuhalten. 

Un der albant[hen Front weichen die 
grlechiſchen Truppen vor Italleniſchen Angriffen 
url. Teile der nachdrüngenden tolleniſchen. 
Aewee haben Koriga nach Süden durchſchetten. 

Die Luftwaffe fügte auch geſtern deu 
Resten des Jerbildien late unh wiede 
Augelſſe Ihwere Verluſte zu. Sturztampſe, Zer⸗ 
törer und Jagdſtugzeuge kleben ſeindliche 
Marſchrolonnen Im unteren Bosna,Tal und lin 
Raum zwiſchen Save und Deina auf, Kampl⸗ 
lugzeuge bombardierten militärische Anlagen 
10 aum um Sarajewo und erzielten anf dem 
Flugplah Mostar Bombentreſſer inmitten ab» 
geltellter Flugzeuge. 

Undere Verbünde der Luftwaſſe zeriprengten 
rlechlſche Trup enanjammlungen bei Des» 
a . Jäger ſchoſſen in ber Gegend bes Preobas 

eu 670 0 e vom Muster 
elle Blenhelm al 

zei Bontbenangeiffen, auf den Hafen von 
Piräus verſenkte die Luſtwaf (fe vier Handele⸗ 
ae mit zuſammen etwa 35 000 BAT, beſchä. 
inte acht grohe Handelsſchiſſe ſchwer und warf 
die Haſenanlagen in Brand. 

Mm den beiden Tchfen Nächten wurden in 
der Eleufis- Bucht und vor Piräus auf 
einem Zerflörer und drei großen. Handelsſchiſ⸗ 
fen Vombenlreſſer schweren Kalibers erzielt. 

m weiterer wirkfamer Angriff mit Spreng⸗ 


bomben richtete ſich gegen den Flugplatz von 
Gleufls, Bei Tage und bei Nacht er zwei 
Flugpläße auf der Juſel Malta mehrmals 
erfolgreich angegriffen. 

In Norbafrita unterftühten deutſche 
Kampf- und Sturzkampfſlu, 9005 ſowie Jäger 
den Angriff auf Tob ru, beſchüvigten ein gro ⸗ 
bes Handelsschiff ſchwer und ſchoſſen zwei beiti 
Ihe Flugzeuge vom Mufter Hurricane im Luft. 
kampf ab, Deutſche Flatarkillerle brachte bei 
Derna zwei Kampfflugzeuge vom Muſter 
Wellington zum Abſkurz. 

Im Seegebiet um die britiſchen Inſeln ber 
ſchädigte bie Luſtwaſſe zwei feindliche Hanbelo« 
ſchiſſe. Bomben ſchweren Kalſbers trafen bei 
einem kuhn geführten Tiefangeiff ein Werk der 
Flugrülſtungsinduſtele in Manche ter und 
ziefen ſtarke Zerſtärungen in einer Montage 
halle hervor. In der letzten Nacht vernſchteten 
5 bel 1 55 10 ſegen zwei Flug⸗ 
une m Südengland 10 Flugzeuge am Bor 

en und zerſtörten durch Bombenkreſſer Hallen, 


Unterkünfte und Rollſelder. e g der bes 
waffneten Auftlärung konnten in verſchiedenen 
a jenanlagen in Slidengland und an der ſchot⸗ 
iſchen Ofktüſte Bombenkreſſer ſchweren Kali⸗ 


bers erzielen. 
Ser hei flog weder bei Tag noch bei Nacht 
in das Reichs geblet ein. 

Bei den Kämpfen im Rhobope-Gebirge in 
Mazedonien haben ſich am 8. April der Kom⸗ 
mandenr eines Inſ⸗ Bataillons, Major Fett, 
der Oberleutnant Gulſche in einem Inſ.⸗Reg. 
ſowie von einem Pion.Watil, der Oberleutnant 
Krell und der . Unger bei Wegnahme 
eines mit 45 Maſchinengewehren und Granat ⸗ 
werſern beſtücten Beſeſtigungswerkes durch be 
ſonbere Tapferkeit ausgezeichnet. 

Am 7. April haben ſich bei der Erſtürmung 
der gelechiſchen Bergbeſeſtigung Hellas ber 
Oberleutnant Beurlelb, Kompanſechel in 
einem Inf.⸗Reg., und der Oberleutnant Na ſt, 
Kompaniechef In einem Plon.⸗Battl., bejonbers 
ausgezeichnet. 
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Von unserer Berliner Schriftleltung 


Berlin, 16. April 

Die Krlegsgeſchichte aller Völker und Zeiten 
kennt kaum elcas Schamloſeres, als gegenwärtig 
die feige Flucht der Engländer in Grier 
chenland auf ihre Schiſſe. Die Schande fällt 
jo kraß ins df daß London alles Mögliche 
aufbietet, um die Flucht zu verheimlichen. Der 
Londoner 1 berichtet ſogar, es ſeſen 
neue Kontingente britſſcher Truppen in Gries 
chenland eingetroffen. Gleichzeitig meldet ſe⸗ 
doch das örlliſche Kriegsminſſterſum offiziel, 
daß die brillſchen 1 2 0 in Grlechenland fi 
in „neu vorbereitete Stellungen aurildgezonen" 

tien. Die neuen Pofltionen ſollen nach Allee 
ſehauptung aus einer „natürlichen Feſtung bes 

kan: die ſich nicht für einen mehaniihen 
littrieg eignet. 

Die aue Bevölkerung, der ſolche Bes 
ruhſgungsverſuche vorgeſetzt werden, wird ſicher 
daran denken, nah ihr vor wenigen Tagen zu 
Beginn des Balkankrieges ſchon einmal dies 
alles von den Stellungen der Serben geſagt 
wurde, die dann in ſo unwahrſchelnlich kurzer 
gilt den deutſchen nern zum. Opfer fielen, 

ie Briten dütſen jedenfalls davon überzeugt 
ein, daß bie deufſe 8 0 alles baran 


fehen wird, um fie zu faſſen. Wenn fie 
1100 Furcht hiervor zum ſoundſovielten Walz 
ihren Verbündeten im Stich laſſen und verra⸗ 
ten, ſo ſſt es ganz nebenſächlich, wenn die Eng ⸗ 
länder dabel hier und da ein eigenes Bataillon 
als Nachhut einſetzen. Die Felghelt und ber 
Verrat wird dadurch in keiner Weiſe abge» 
ſchwächt. Diesmal kommen die Engländer wer 
der vor Europa 11 vor den Völtern des vor⸗ 
deren Orient um die Enthüllung ihrer ver ⸗ 
brecheriſchen Bolitil des Verrats 
herum. Die t vom Baltan ift für fie viel 
gefährlicher als die Flucht aus Norwegen und 
auch als die Niederlage in Flandern. Wenn 
die Völter des vorderen Orient erſah⸗ 
ren, welche kläglichen Geſellen die Engländer 
ind, dann brechen die letzten Pfeiler des hriti⸗ 
ſchen Anſehens gerade in dem Teil der Erbe 
A wo die Engländer ſelbſt nicht bloß 
leſes Anſehen, ſondern auch bereits ihre bis⸗ 
herige Sereihaft für jo gefährdet anfehen wie 
noch nie zuvor. 
Darum bebrückt dle Engländer 188 ihre 
leichzeltige Niederlage in Norbafrita jo 
ehr. In einem Bericht des Lonvoner Vertre- 
ters der amerlkaniſchen als Preß heißt 
es: „Die Nachricht, daß die Deutichen in den 
lebten fleben Tagen über 400 Meilen bis nach 
Sollum auf 4 ace Gebiet vorftiehen, hal 
kealiſtiſche Beobachter der Lage in England 


Achſenmächte erkennen das ſelbſtändige Krontien an 


Selegrammwethſel ztwiſchen dem kronülſchen Regierungschef, dem Jührer und dem Dute „ Baldſge Grenzziehung 


Die neugebildete kroatiſche nationale Reglerung in Agram hat durch 


Berlin, 10. April 
Telegramm ihres 


Chefs Dr. Pavelitſch und des Generals Kpaternit dem Führer dle Proklamſerung des 
unabhängigen Staates Kroaten bekeuntgegeben und bie Anerkennung des unab⸗ 
hüngigen Kroatiens durch das Deutſche Reich erbeten. 


Der Führer hat darauf heute folgendes 
Telegramm nach Agram geſandt: 

„Dr. Ante l Agram! 

Ich danke für Ihr Telegramm und für das 
Telegramm des General Kpateenkt, in dem 
Sie mir gemäh dem Willen des kroatlſchen 
Volles die Pröklamſerung des unabhängigen 
Stontes Kroatien bekanntgeben und in dem Sie 
die Anerkennung des Unabhängigen Kroatien 
durch das Deutſche Reich erbitten. 

Es ift mir eine ganz beſondete Freude und 
Genugtuung in dieſer Stunde, in ber das kroati⸗ 
ſche Belt durch den ſleg reichen Bor 
marſch der Teuppen ber Ahlen 
m ch te feine langerſehnte Freiheit wlebebſin⸗ 
bet, Ahnen die Anerkennung des beuge Nelg 
keoaliſchen Stagtes Bar das Deulſche Reich 
auslprehen zu können. Die deutſche Reglerung 
wird erfreut, fein, fi) über die Grenzen des 
neuen Staates mit der natlonaltrontijgen Re⸗ 
gierung in freiem Meinungsgustauſch zu ver⸗ 


ständigen. Meine beſten Wünſche gelten Ihnen 
und ber Zukunft des kroatiſchen Volkes. 


Adolf Hitler.“ 


Der Du ce, dem durch ein Telegramm von 
Papelitſch eine Fille teilung wie dem 
Führer und die Bitte um Anerkennung des uns 
abhängigen Kroatlen durch Italien zugegan⸗ 
gen „ hat daraufhin heute wie folgt geant⸗ 
wor tet: 

„Or, Ante Pavel tſch, Agram! 

Ich habe das Telegramm erhalten, mit dem 
Sie mir dem Willen des kroatiſchen Voltes 
entsprechend die Proflamation bes unabhängis 
gen Staates Kroatien anzeigen und in dem die 
mich um die Anerkennung des unabhängigen 
kroatiſchen Staates durch das ſaſchiſtiſche Ita ⸗ 
len bitten. 

Ich begrllhe mit rufe Genugtuung das 
neue Kroatien, das heute dle ſeit langem er⸗ 
ſehnte Freſheil wiebererwirbt, wo die Achſen⸗ 


mächte das künſtliche jngoſlawiſche Gebilde wars 
nichtet haben. 

Ich freue mich, Ihnen die Anerkennung des 
N Staates Kroatien durch die ſa⸗ 
ai e Reglerung auszulprehen, die erfreut 
ein wird, ſich mit der nationalen krogtiſchen 
Regierung in ſrelem RT re) ber 
bie an der Grenzen des neuen Slag⸗ 
des zu verſtändigen, dem das ſtalſeniſche Bolt 
alles Gill wünscht. 


Bente Mullolint“ 


Ruch von der Slowakei anerkannt 


BVrehburg, 16, April 

Die Stowatei hat nunmehr gleichfalls ben 
neuen lei fahren en ktaatiſchen Staat anerkannt. 
Mehrere führende ſtowaliſche Perſönlichtelten 
haben aus Anlaß der krogtiſchen Staaksgrün⸗ 
dung an Dr. Ante Paveliiſch und General 
Kuaternic Glücwunſchtelegramme gerichlel. 
In mehreren Orten kam es zu ſponkaunen Sym⸗ 
eee für das kroatſſche Volk, mit 
em 99 die ſtowalſſche Nation durch die Gleich, 
heit der Anſchauungen, eln ähnliches Schidial 
und dle ſreundſchafllichen ale ungen der fühs 
renden nationalen Polititer elber Völter vor 
bunden fühlt. 


Itzmannſtädter Zeitung 


Ole e e ge ung erſchelnt täglich als Mörgengeltung, Verlag Litzmann 
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Wir bemerken am Rande 


Hüben und drüben Eine nach der andren der, 
deutſchen Krlegsmirt“ 
ſchaftsmaßnahmen wird ſetzt auch von den Bel. 
ten übernommen. Man iſt ſetzt drüben am 
Schluß angelangt und man ha gi en, daß 
einzig und allein die deutſchen Methoden ers 
ſolgverſprechend find. Doch wenn zwei dasſelbe 
zun, iſt es doch noch lange nicht das gleiche. 
Es befteht ein entſcheldender Unterſchied zwiſchen 
der voxrſorglichen, weit voraus planenden Wirt⸗ 
ſchaftsführung des W Reiches, die 
5 en leit mehreren Jahren auf den bevor⸗ 
tehenden Abwehrkampf gegen die Mlutokra⸗ 
tien vorbereitete, und den kläglichen Stützver⸗ 
Juden eines überholten morſchen Syſtems. Als 
wir noch vor Ausbruch des Krieges die Lebens, 
mikteltarten einführten, da haben fie frohlockt 
und wollten der Welt weismachen, daß, wir 
mit unſerer Selbſtverſorgung am Ende feien, 
Durch den Vierſahresplan iſt jedoch unfere Ex⸗ 
nährung und ünſere Rohſtoffverſorgung heute 
und für die Zukunft geſichert. Jeder erhält im 
gleichen Umfange die lebensnotwendigen Mas 
ren zu ſeſten Preiſen, dabei ſpfelt es abſolut 
keine Rolle, ob der Betreffende Generaldirektor 
oder Strafienfeger iſt. Anders ſieht es drüben 
aus. e n en und ur 
cher, das find die einzigen „Erfolge“ der englis 
ſchen oder plutoktatiſchen Wirtſchaftspolktit. 
Eine katastrophale Warenverknappung führte 
zur Schließung von ganzen Industriezweigen — 
fürzfich würde erjt wieder die Stil delt, von 
Hunderten von Tertilbetrieben gemeldet. Man 
fängt zwar neuerdings auch drüben an, bie 
reſſe zu kontrollieren, ober dieſe Maßnahmen 
kommen viel, viel zu ſpät. Die bei uns durch, 
521 an Maßnahmen waren überhaupt nur auf 
et Baſis unjeres eee hen. Wirt- 
ſchaſtsfoſtems möglich. Ahniſche Maßnahmen 
beben durchzuführen, wäre ohne Andekung des 
efamten Wirtſchaftsſyſtems überhaupt nicht 
ſenkdar, Denn was nützt es, wenn die Preiſe 
tontrolliert werden, ohne die Löhne oder die 
Währung oder das Zineniveau und andere 
Komponenten der W. e zu kontroflieren. 
Genau das gleſche Lan ir die Rohſtoffe, denn 
ohne Vorräte im Lande und ohne Industrien 
für den Werkſtoffaustauſch iſt nichts zu machen. 
Und das von außen nichts mehr herankommt, 
das 7 die tödlimen Schläge unjerer Lufk⸗ 
waffe, Aber Aalen wir ihnen noch das Per- 
nügen, Es find bie letzten Zuckungen eines 
odgeweihten. h. m. 


gezwungen, ſich daruber klar * werben, daß eine 
Eniſchei! nde 58 direkt vor den Toren 
Alexandria, dem Sitz der britiſchen Flotten⸗ 
macht im Mittelmeer, gekämpft wird. 

Nach einer U.S.Meldung ehen die in bis 
plomatifhen Kreiſen der engliſchen Haupiſtadt 
herrschenden Auffaſſungen dahin, daf der 
deutſch⸗italieniſche Vorstoß nach Agypten 
hinein eine Flantenbedrohung der milktäriſchen 
Geſamtlage Su dem Balkan und im Nahen 
Oſten darjtelle, da nunmehr ein Angelff auf den 

ſarine⸗Stützpunkt Alexandria und die 
eniſcheidende wichtige englische Berforgungsr 
route über den Sueg kanal in den Bereſch 
ber Möglichkeiten gerückt ſel. Wird der Suez 
tanal durch Englands Gegner ler jo ſei 
damit nach Anſicht dieſer Kreiſe der geſamle 
Mittelmeerfeldzug Englands fraglich geworden. 

ach einer weiteren amerttanſſchen Meldung 
aus Ankara, hat General Wave ll allen bri⸗ 
liſchen Truppen in der weſtllchen Wülſte befoh⸗ 
len, ſich = die Berteibigungsitellungen don 
Maria Marul, dem britiihen e 
an der ägyptiſchen Grenze öſtlich von Sidi el 
et auridzugiehen. ? 

Yür die Briten bieten 115 ihre Niederlagen 
auf dem Balkan und in Norbafritg nicht als 
zwei nur lofe zuſammenhängende Dinge, fon» 
dern als eng miteinander verbünden bat, als 
eine Gefamihelt, von denen 55 Zeil den an⸗ 
deren verhängntsvoll beeinflußt. Wenn bes 

‚alb die Engländer vom Baltan ausreis 
den und ihre Vervündezen im Stich laſſen, lo 
wird das auch auf ihre Zentralſtellung um den 
Sueztanal zurüg wirken. London mag bereits 
wieder nach neuer Hilfe Ausſchau halten, es 
wird fo leicht feinen Dummen mehr finden. 
über die Dftermontagfikung des, ſyptiſchen 
Parlaments, heißt es in einer Meldung, der 
ögpptüihe Minifterpräfident hat die Berficher 
rung abgegeben, daß die 0 ice Regierung 
nach wie vor „loyal n Beſtimmungen 
des englisch ägeplſſchen Freundſchoftsvertrages 
ſtehel, aber feinen Schritt unternehmen werde, 
um die ägyptiſche Nation in den Krieg zu ver⸗ 


wideln. 

In der Parlſer geitung „D) eure" befindet 
ſich folgende „ neige | Ha rch ile: Ge⸗ 
Juht ein Sand, das bereit It, Die J Eng ⸗ 
lands anzunehmen. Landung des Ekpeditions⸗ 
fotps weit von der Front. entfernt, totale Nies 
derlage und überſtürzte Wiechert bin 
nen kürzeſter Friſt wird zugefihert,” Ander 
die auf dieſe Anzeige hereinfallen, gibt es nicht 
mehr. Der Brite ft überall erkannt. 


Italieniſche Oftereier 


Von unserem 58, Berlehterstatter 
Nom, 16. April 


Einen beſonders erfolgreichen Tag hatte die 
italteniſche Luftwaſſe am ſterſonntag. Bei 
rollenden Auflongriifen, bie von fünf großen Ver⸗ 
händen 10 Stunden lang auf ben ſerbiſchen 
Flugplah Mot ar geführt wurden, konnten 
32 Flugzeuge in Brand geſchoſſen biw. völlig 
vernichtet werben, 15 weitere ige wur⸗ 
den ſchwer beſchädigt. Ferner ging ein enzin⸗ 
lager und zwei a cet in Flammen 
auf. Zwei weitere Flugzeughallen, wurden 
ſchwer beihädigt, Nur ein einziges. kiglienſſches 
Flugzeug, iſt verloren gegangen. Auch auf den 
übrigen Fronten hat bie Itällenlſche Ae 
un den letzen Tagen größte Störungen hervor 
gerufen. So beionders in Dalmatien und an 
ber balmaſiniſchen Küfte, wo der serbische Zer⸗ 
ftörer „Lub lanka“, mehrere Dampfer und bei 
Sebenice ein die Luftwaſſe umgebautes 
Schiff ſchwer beſchädigt wurden. 
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Englands Anſchlag uuf den griechiſchen Waffenbruder 


Griethiſhe Kapiläne werden mit Waffengewalt zur Hilfe gezwungen / Völkerſchlächler Ehurthilts Stutichuld 


Istanbul, 16, April 

Wie aus Athen verlaufet, kam es im Hafen 
von Piräus zu heftigen Auseinanderſetzun⸗ 
gen zwiſchen engliihen u iffungsoffisieren 
und der griechiſchen Hafenbehörbe, e Enge 
länder forderten die Geſtellung einer Aal 
griehifher Lotſen, die britiſche Trup⸗ 
pentranspoxtſchiſſfe durch bie Kültengewüfſer 
bringen ſollten. Die griechiſchen Hafenbehörden 
an die Gejtellung der Lotfen — offenbar auf 

eilung der griechiſchen Regierung — abges 
lehnt. 

. 

Wie wir auf ber erften Seite melden, haben 

die britifhen Räuber ſogar die griechiſchen Han ⸗ 


delsſchlſſstapltäne, die ſich weigerten, den Plra⸗ 
len ihre Schiffe auszulleſern, mit Waffenges 
wult dazu gezwungen. Das ift echt engl. 
Erſt putſchen die beitiſchen Kriegstreibher bie 
Serben und Griechen unter den großmäuligſten 
Versprechungen auf, ſchicken ſchließlich auch 
einige Kontingente, nach Griechenland und 
dann, ſobald es hart auf hart geht, fliehen ſie 
auf ihre Schiffe und geäilen ſogar zur rohen 
Gewalt, weil die Griechen aus ſehr verſtändli⸗ 
chen Gründen den Ausreſßern nicht, a noch 
ihre Schiſſe zur Verfügung ſtellen. Kaltherzig⸗ 
preis und niederträchtig überläßt Herr 

hürchi ll, dieſer Babanquefpielen, 
der vielleicht als Banthalter in einer Spiels 


Vormarſch der Italiener in Dalmatien 


Inſein um dara beſezt / Koriſchn erobert / Bomben auf den Piräus 


Rom, 10. April 

Der italleniſche Wehrmachtsbe⸗ 
richt vom Montag hat folgenden Wortlaut: 

Das Hauptquartier der Wehrmacht gibt ber 
kannt: In Jugoſlawſen haben, Kofonnen der 
zweiten Armee, nachdem ſie mit den Truppen 
von Be in Fühlung Pa) find, den Elen. 
bahnknotenpunkt von Knin beſetzt und die 
Garnifon gu Übergabe J Eine mo⸗ 
torifierte Kolonne hat Sibenik erreicht. Lan⸗ 
dungstruppen der Marine und Abteilungen bes 
eeres haben die Beſetzung der Inſeln um 
ara vollendet. 

Su Albanien, nördlich von Skutari, find 
Aktionen der Jugoſlawen örtlichen Charakters 
latt abgewieſen worden, wobei dem Feind 
ſchwere Berluſte zugefügt wurden. 

Un der grlechiſchen Fron; find unfere 
Truppen, fachvem ſie den feindlichen Wiber⸗ 
ai gebrochen haben, in Rorifha einge⸗ 
zungen Der Vormarſch geht an den Fronten 
der 9. und 11. Armee weiter. Unjere Lüfte 
waffe hat Bombardierungsaktionen gegen die 
Fiap e militäriſche Anlagen und 
feindlihe Truppenkolonnen an der grlechiſchen 
und jugoſlawiſchen Front durchgeführt. Abtei, 
lungen unſerer Sturzkampfbomber haben Stra 


jenfreugungen und Straßen Kall Die 
rüden Dogliana westlich Kalibati wurde 
die Brilcke von Perali an der 
Bojufla, die der Feind wiederhergeſtellt hatte, 
erneut getroffen, Es wurden Stellungen, Kraft- 
wagen und feindliche Truppen mit MO.Feuer 
belegt. Im Hafen von 7 wurden vor 
Anſer legende Segelſchiſſe mit Eplitterbomben 
belegl. Im Verlauf von Lufttämpfen wurden 
drei feindliche Flugzeuge abgeſchoſſen. Eines 
unferer hren it nicht zu Neinem Stützpunkt 
aurlidgefehtt, 

Im A li Meer haben unſere Flug ⸗ 
dacht wiederholt den Hafen von Piräus boms 
atbiert. Einige Dampfer ia beſchädigt und 
einer verſenkt. An den Hafenanlagen wurden 
weltausgebehnte Brände verurſacht. In der 
Nacht zum 15, haben 11015 Fugaeuge Eins 
flüge au bid dünn und Valo ng durchge ⸗ 
Uhrl. Zwei Dampfer wurden beſchädigt. In 
along wurde ein Flugzeug von der Flak ab⸗ 
geſchoſſen 

In Nordafrita iſt Sol um beſetzt worden. 

In der Nacht zum 15. hat der Feind einen 
neuen Luftangriff auf Tripolis durchge⸗ 
führt. Einige Opfer und Schäden. 

In Oftafrita nichts von Bedeutung, 


unterbrochen und 


— 


Geheimfittung in Ägypten 
Im Zeichen der beitiſchen Niederlage 
Beirut, 16. April 

General Wavell hatte eine Besprechung 
mit dem ägyptiſchen Miniſterpräſidenten Sirrg 
Paſcha. Die ägyptiihe Kammer hat 55 darauf 
in einer Geheimfikung mit der durch dle ſchwe⸗ 
en Niederlagen der Engländer in Nordaftita 
hervorgerufenen Lage beschäftigt. 


Briten-Rückzug bis Marſa Matruk? 
Neunort, 16, April 

Der amerifanife Rundſunt gab auf Grund 
von Nachrichlen aus britifhen Kreſſen in der 
Türkei bekannt, daß General Wavell ange⸗ 
ordnet habe. die geſamten Streitkräfte in der 
weſtlichen Wüfte follten ſich zurückziehen, und 
ihre ES bei Marfa Mar 
truf beziehen. Wanelt hätte nicht die Abſſcht, 
Sidi Barani zu verteidigen, 


Warum Umſturz im Irak? 
Von unserem, OR.-Berichterstatter 
Neuyort, 16. April 

„Aſſoclated Preß“ meldet aus neutralen dir 
plomatifchen Kreifen in Iſtanbul, daß der Fond 
Staalsſtreſch im Irak auf bie brſiſſche Forde⸗ 
rung zurildaehe, daß britiſchen Truppen das 
Recht eingeräumt werde, die Kontrolle von 
Eilenbahnen und Slſeldern im Irak zu über 
nehmen. 5 


Tokio ſtimmt zu 
Kabinettsrat billigt Neutralitätspakt 
Toflo, 10. April (Oſtaſtendienſt des DRB.) 
Der Kabinettstgt billigte den Neutral! ⸗ 

tätspaft mit Sowſelrüßland und bereitete 
die Ratifikation durch den Staatsrat por. Mir 
nifterpräfident Kong ne erläuterte im Kabi⸗ 
nettsrat die Einzelheiten des Paktes. 


Übertritt zur Nanking-Reglerung 
Nanking, 16. April 
Über 20 000 Tſchungking⸗Soldaten- die im 
Grenzgebiet der Probinzen Schantung⸗ 
Klang ſu feit zwei Jahren einen Guerillatrieg 
führten, ind am Sonntag mit zwei Generäle 
zur Nanking⸗Reglerung übergegangen. 


20 Milliarden USA.-Staats(chulden 


Von unserem. SE. Berlehlerstatter 
Waſhington, 15. April 
„United Preß“ meldet, daß die geſamten 
Schulden der Regierun, der BERN, ‚Stans 
fen nunmehr ungefähr 70 Milltarben Dollar 
betragen, was eine Schuld von 480 Dollar auf 
jeden Mann, jede Frau und jedes Kind der 
ſevölkerung bedeutet, 8 


Simocoltſch ſchreit um ffilfe 

{ Neugort, 10. April 4 

In einer Zuſchriſt an pie Londoner „Times, 
appelliert ber a Meer üben 
Simewitſch mit aller Eindringlichkeſt, an 
die Hilſe en und der USA. und bittet, 
ſofork Unterft sung m schicken. 

Die Antwort der Briten legt ja bes 
reits vor in Heſtalt ihrer neuen ehrloſen 
Flucht aus Griechenland, bel der fie 


ſich — gerade wie damals am Strande von 
Dünfichen — nicht nur auf die Einſchiſſung der 
Truppen in den Häfen beſchränten, ſondern auch 
die freie Küfte benutzen, um nach ihrem alten 
Prinzip „reite ſich, wer kann“, ſchnellſtens ihre 
Bundesgenoſſen im Stich zu lalſen — ſeige und 
bar ſeder Ehre, ein getreues Spiegelbild ihrer 
Londoner Auſtraggel er, der Berbregercique 
Churchills. 7 


Ein Lord läßt ſich herab 


Stodholm, 16. April 

Der erſte Lord der Admiralität, Ale zan; 
der, der früher Gewerkſchaftsſelretür wax, 
ſprach in Vork vor dem Gewerkſchaftskongreß. 
Nach Reuter „beſchwor er dabei die Arbeiter, 
in ihren Kriegsbemühungen nicht zu exlahmen“. 
Jede verlorene Stunde, jo habe er erklärt, jede 
Stunde der Arheitsverminderung und jebe 
Stunde unnützen Debattierens, die die Krſegs⸗ 
anſtrengungen beeinträchtige, ſei eine Hilfe für 
Hitler. Ich bin hierher gekommen, um Sie 
feierlich und ehrerbietig zu beſchwören, darllber 
zu wachen, daß dieſe Anſtrengungen nicht erlah⸗ 
EEE daß unſere Ausbauer beibehalten 

rd. 

In Deutſchland gilt es für jeden Schaffen⸗ 
den als eine Gelbfiverftänblichteit, fein Außer⸗ 
ſtes herzugeben an der Heimatfront, In Eng⸗ 
9 50 ao erte BEN 1 100 aus ie 

tbeiter „feierlich und ehrerbietig beihwören!“ 
Da ſcheint etwas faul zu fein! al 


hölle eine beffere Rolle ſplelen würde, als auf 
dem Premierminiſterſeſſel in London, die Gries 
chen ihrem Schickſal, nachdem er fie in den Krieg 
gehetzt hal. 

Eigentlich ſollte dieſe Taktit eines Haſard⸗ 
fpielers mit dem Blut fremder Völler nleman⸗ 
den in der Welt überraſchen. Man denke an die 
I and Rückzüge von An dals nes, Nam⸗ 

os und Dünkfrche n, oder auch an die jüng⸗ 

ſten Ereigniſſe in Libyen. Immer war es 
dasielbe: Sobald der Engländer ſich zum 
Kampfe ftellen mußte, zog er den beſſeren Teil 
der Tapferkeit vor und knifffelge. 

Bor aller Welt bleibt trotz aller engliſchen 
Vernebelungsmeldungen, von denen zweifellos 
goch mehrere den Weg aus London in den Ather 
finden werden, die eine Tatſache beſtehen; Der 
sehr ebrenwerle Mr. Church, der mit dem 
Beingmen Völkerſchlächter auf der Schat⸗ 
tenjeite der Geſchichte verbucht wird, hat wies 
der einmal zwei Staaten auf dem bluttrleſen⸗ 
den Altar Englands gewillenlos geopfert, fie 
unter den törichſten Verſprechungen vor feinen 
ne Karren gejpannt, um fie mit zun 

er Infamſe ſhrem Shidfal zu überlajfen. 


„Für immer ehrlos“ 
Mom, 16, April 


ei 7 5 Blatt, do 
1401 ngländer nicht nur 
re 
ma 


„Ver kritiſchſte Augenblick” 


Waſhington, 16. Aprlt 

Gefandter Butler, elner der nielen Sonder, 
beau 005 bel der brlilſchen Boſſchaft in Waſhing⸗ 
ton, hielt am N eine Rede. in der er einge 
fand, 80 jent der Fritiffte Mugenblid im Keiey 
zur See eingettelen le. Er verband damit bie TR 
nung, 50 einigen Monalen neue Frachtſchiſſe 
auf den Werften dar us g. vom Stapel gelaſſen 
wilrden, um die Brilde von Schiſſen aufrubanen, 
ohne die das Leih und Pachigeſeh nur ein vergäng⸗ 
liches Wort wäre“, 


Leere Worte für Blut 


Mabrid, 16. April 
Die Zeitung Madrid ragt, was die Serben 
wohl zu der Aufforderung Church ks, bis 
zum Tode zu kämpfen, geſagt haben mögen, vor. 
Möge daß fie überhaupt noch Luft und 
Se Hatten, die Rede anzuhören. Die 
Ser! hüften ſich reichrich beuig Verkauft denn 
ihr einziger Lohn jei ein Lob im britiſchen 
Rundfunk. Kennzeichen der; Demokratlen jet 
immer geweſen, 55 das Blut der anderen 
mit der billigſten Münze der Welt bezahlen, 
nämlich mit Reden und leeren Worten. Aber 
Hater die die blieben nur noch recht Ban 
öfter, die ſich für ein Ruhmesblatt im engli⸗ 
[her Rundfunk entſchelden. 


Drei Britendampfer verfenkt 


Rio de Janeiro, 16. Aprln 
Der braſilianiſche Dampfer „Ulmirante 
Alegandrino" nahm in ber Nähe von Fer⸗ 
nando Noronha ein Rettungsboot mit 10 S. 1 
brüchigen bes een Dampfers „Ena de 
Larrinaga“ (5200 BRT.) auf, der am 10, 4. vor 
dem Peker⸗Paul-Felſen in der Nähe der afri⸗ 
laniſchen Kilſte verfentt wurde. Im Haſen von 
Santos traf das Ipanifen Schiff „Cobovilleno“ 
mit 34 Überlebenden der engliſchen Dampfer 
„Elan Ogilvy“ (5802 BRT.) und „Benwnvis“ 
5920 SHT) ein Beide find am 20. 9. in der 

öhe der Cap⸗Verde⸗Inſeln verſenkt worden. 


Ein Brickenkopf durch Handſtreich erobert 


Unberſehrt in deutiehe Sand gefallen / Vorbildliche Stoßtruppleiſlungen 


A Berlin, 10. April 
ank der xaſchen Entſchlußkraft deutſcher 
Soldaten fiel ein entſcheidender Brüdentop| an 
der fühferbifhen Grenze unverſehrt in 
deutſche Hand. Es handelte um zwei dicht 
nebeneinander liegende, einen Grenzfluß über⸗ 
spannende Brüden, die im Handſtreich genom⸗ 
men werden mußten, um den Vormarſch zu 
ſichern. Der eine Stoßtrupp, geführt von einem 
Leufnant, entfernte fur vor der Sprengung 
Leltungen für nur Sprenglabungen unter 
einer Eiſenbahnbrüe. dem anderen Stoß⸗ 
krupp gelang es rechtzeitig, alle unter der 

a! Kahn einer Strahen ride angebrachten 

fündkabel zu dürchſchneiden. Beide Unterneh⸗ 
men wurden im ſchweren feindlichen Feuer 
durchgeführt. Der Vormarſch der deulſchen 
Truppen wurde durch, den Umſtand, daß bie 
beiden Brücken unverſehrt geblieben waren, ers 
heblich beſchleunigt. 


Dex Anteil det Fronten 
Bubapelt, 16, April 
In e eingelroffene eng fich 
lüchtilnge erzählen, wie MTS, meldet, daß 
ie 8 ed der großen Brlide bei Eilen von ber 
trontiihen Arien wache verhindert wurbe, Serbiſche 
9 5 ie mit ber Durchführung der 
ene eaufltägt waren, wurben bon ben Kroa⸗ 
Ten eniwalfnet und ein ferbifher Offister, der Wiber⸗ 
fand Teiften wollte, erſchoſſen. 


Serben und Kroaten im Kampf 
Velgrab, 10, April 
Nach Mitteilung eines troatilgen Dfr 
flaters il es In ber Gegend von Moſtar 


einem Bahnhof zu 


zu heftigen K i . 
au n impfen zwiſchen Serben und Krog⸗ 


Serbiſcher Militärzug überrafcht 


Berlin, 16. April 
elner deulihen Panzereinheit, 


Es gelanı 
ſetzten Militärzug in 


einen 3110 ante 5 
errajchen. Hunderte von 
ſerbiſchen Soldaten wurden algen ſenommen, 
noch bevor ſie auch nur einen Schuß abgeben 
konnten. 


Der Tag in Kürze 


Die Times, macht am Montag Musführungen, 


die in Ihter einerfeilo naiven, anberfeits pte 
Beurtellung der Lage im Süboften für ſich 100 en. 
Das Blatt geklagt iich über die aßgeſchnittenen 
bindungen Londons und geſteht ſchſiehlich „nie Ber 
genwart ift dunkel und die, Zukunft nicht hell“. 


ngefihts des dauſſch⸗ talen 95 
in ga wendet IH au, en 98 Aae 
Y 0 be a! , e dhe bi e 
mühlen, 
als Laage Ude Es 9 0 om ven 6 J 
ſagt das Blatt, dleſen Märchenerzählern einen län« 
teten Urlaub zu geben. ? 


— —— — 
ar und Druck Tihmannftänter Jellung, Druderel 
und Berlagsanftalt GmbH. Berlagsfeiter: Milhelm 
dak Hat ſcheiftleiter Dr, Kurt Pfeiſſer, Lihmann⸗ 


maelgen gilt 3. J. Ungeigenpreislifte 2. 
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| Semet Sewice gab Inos dan trage an die Techetuihi| Mp 


Anſagbare Leiden der Holksdeuffchen und Fronten in Jugoff lawlen / Keinen Augenblick hättet ihr Später lommen bürſen 


I Von Kriegsberichter K. Mittelman 


unseren 15. April (P. hwarzen Filshut erkenntlich Haben dieſe Ban. Dolchſtoß aus der Hand eines ſerbiſchen Mord⸗ 
＋ In einer Marfhpaufe unserer Panzer nach din bien um Eintreffen unferer Truppen ein Buben quittiert erhalten?" 
I Bosnien en hen wir mit en ſügelloſes, graufames Re {ment Kerl tt. Wo Ein Voltsdeutiher von Tauſenden hat 10 
Boltsbeuticen Aufanmen, die noch Immer ir nachts an bie Tür klopften, eräjlen der Tod geſprochen. Er ſprach fir fie alle. 
nicht das Giiid falfen nnen. das nun mit dem w ene Mo bie Iri Fr 
len unabhangigen Kroatien über willigen Verbände des N Kroatien ar 5 
Keine eee Ae ee  __ Donbilöliche Infanterie 
h Bor drei Stunden find die letzten Teile der eln Serbe mit dem Abzeichen ver eme⸗Organi⸗ Die Schnelllgteit, mit der die deutſchen 
0 Verbünde abgezogen, haben bie letzten fation nach hartem den ae engenommen Truppen ihre ſegreichen An, fh in Sugollar 
' ticken über ben An e und dann non wurde, Bereits auf dem Wege ins Sammel. wien und Griechenland durchführten, iſt nicht 
} den Höhen sus einen, euer U fl zurbie lager ſchoh er auf deutſche Soldaten. Es war wart das Verdienſt der unaufhaltſam vor. 
* N kr hr gelenkt, RT 1 ne ein — Plarrer, wär e deuſſchen Infanterie. Durch 
einguartlert geweſen waren. Die erſte Kein Gefeh, keinerlel Recht fand den mie ihre hervorragenden Marſchleiſtungen war es 


traf den Kirchturm. Tae lebenden, fir ihre Unabhängigkeit ne dem Worftof der Panzer bie breite An. 
| Rein Jubel ſchlͤgt uns entgegen, wie wir  Tümpfenben nd -Wottsdeuifchen genen peilfsweie folgen zu Laffen, an der die Jerbi, 
] es bisher gewohnt waren; zu fie} nad) ſteckt die die fh über das ganze Land breſtende Toten» ſchen, und grlechſſchen Kräfte zerbrachen. Trog 
Angſt vor den ferp ichen, Schergen 525 der vom Secret Seroſce infzenlerken Räu⸗ gehe Geländeſchwierigtelten, ſchlechtet Weg 
in jebem einzelnen von ihnen, Einer nach dem berbanden zur Geite, verbhäliniſſe und Feindeinwirkung find die In, 
anberen kommt aus den Häufern und rückt „Endiſch werden wir wieder ruh ſchlaſen fanteriefolonnen e marſchlert 
uns ſtumm und dantbar bie Hand. Kein Wort tönnen. Das Schredensregiment ber Tſcheinihie und haben ſich kaum Naſt und Schlaf egönnt. 
würden fie in dieſem Aunenblid über ihre Lip iſt au Ende. Glauben Sie es mir, Ichlümmer Immer wieber mußte zur Waffe gegriffen mer 
pen bringen, aber die leuchtenden Augen spre. als bie Ungere tigfeiten der in der Regierung den, um bie 15 bee Inſanterlegruppen, bie 
chen eine deutliche Sprache. führenden Jerbil 605 Wolttiter und die Untere ih in Wäldern ſeſtgeſeht hatten und nad Bal. 4,36 mochte Clemenceau In den, Schatten Rei, 
drüdung alles Richtſerbiſchen war die quälende kanart Klelnkeie fl len, unſchädlich zu mar len. Diefer befheibene Mann ſand nur, daß 

Ein geknechtetes Bolt Ungewihheit; wann wieſt auch du, Volksdent. den. Walbpſtiig für Waldftiid wurde im Bor 20 Millionen Deutsche zuviel feten!“ 
Ein Voltsbeutſcher tritt auf uns zu. „Kei ſcher, deine Treue zu Deutschland durch einen marſch durchgekämmt. — 

nen Augenblick hättet ihr ſpäter kommen dllrfen. 

Die Hätten Jeden einzelnen von uns umge⸗ 4 


e e Pavelitsch kehrt lein in seine ſeie kaoatizche Heimat 


te einen Schlußſtrich unter eine 015 traus 
fi 1 
e e 40 deals De hen Empfang des kroatischen Stantsführere durch einen deutſchen General / Kroaliſche Bauernhäuſer im Blätenfchmuc 


geichnung: Roba /„Bilder und Gtublen“ 


jehen, Noch 


zer aus feine ung geholt, in der Na 

e Falten som 15 Von Krlegsberlehter Dr. Hans Georg Rahm 

on e in dann er. oſſen. or ne 

Stunde erreichte uns die Meldung. 84 Mapa ragen 9 1 e Nau EA e Oſterfreude bes Landes, dem ten geblleben, meint Generat Roaternie und 


reiheit gebracht haben, hat auch fie er. zeichnet, uns mit dieſer Parallele eigentlich 
In unfer Quartier Sl eine Frau und feogliſchen Volkes in Erfüllung gegangen. Ein griffen. Die Wielt CH] 1 80 55 ein umſaſſendes in des Manne, den 
bittet uns Ude au Ahr Ins Haus zu freies Sroafien If erftanden. SHeimgerufen aus duch Ihnen zu Ehren. wir hier erwarten, 
kommen. „Bitte, b. 10 bleiben Sie bei HN er Verbannung, fehrie Dr. pave tt ch, der ie Vorbereltungen zum erſten offintel Kroatiſche Marſchmuſſt klingt auf, Kom. 
font kommen 1 heinifjis und holen au Staatschef der Kroaten, in die Heimat zurüd, Ten Empfan des Staalscheſs werden manbos, Der Kommandeur der eben eit« 
meinen Mann ab. Er wurde nach feiner Triumphfahrt von Fiume etroffen, Vor der alten K. und K. Kadelten⸗ ziehenden deutſchen Diviſton erſcheint. Kroa⸗ 
Die Furcht vor den organilterten herauf, durch Kriegeminifter Kpaternic 0 drängen ji Ihon jeit den Mittagsſtun. Tens neuer Kriegsminifter begrüßt in herz. 
Näuderbanden kennt in der Bebölterung und den Kommandeur einer deutſchen Divifion en dle Menſchen. Steoatilhe Dftiziere ſam⸗ lichen Worten den beutihen eneral, ſeit dem 
keine Grenzen. Noch jeht, während deutihe und deſſen Offizierstorps willtommen geheſßen. meln ſich und erwarten ihren General Kvaer. elbau in Are 1 des Rltterkreu ⸗ 
tal 


Truppen den Schuß übernommen haben, haben In den ſtrahlenden Oſtermittag hine „ nie, den tapferen Vorkämpfer, ber in Agram des. Dann treffen ſleniſche Offiziere ein, 
diefe geguülten Mengen Angſt vor der mor? ren wir An Süden, Unte 9931 e der krogliſchen Freiheit den Weg bereitet hat. die zu dem e aus 1955 . 
denden Hand der Tſcheknitzis. tegen. Die Bäume vor vn lich geſchmucklen. Eine Uborbnung der Uſtaſa, der bis vor drei men find, Der ſeneral heißt die Waffenkame⸗ 
Dieſe Räuberbanden find nach engli- Bauernhäufern ſtehen im Blüte ei ug, auf Tagen verfolgten illegalen Organisation des raden Hier an der deuiſchen Bormgſſchſteahe 

3 Ihen Anweifungen eingerihtet worden. den Wieſen bunte Blumen. In en Kroalentune, nimmt Aufstellung. willkommen. Von weither hallen Atole, Rufe 
Die Verhaftungs wellen gegen, die Poltsveulſchen winten uns immer wieder Männer und Mäd- General Anaternie trifft ein. Jubelnde heran, Immer näher kommt der Bi 

in Kroatien wurden vom engliſchen Secret en in den bunten . Trachten zu. Begeiſterung [HT t ihm entgegen, Auf feiner Jubel, [hwillt an, und dann ſteht der Staate 


| Service geleitet. Die Feſtzünehmenden wur oatifche Soldaten, ihr Bündel auf dem Rüden, lichten, grünen Uniform trägt er als einzigen hei Kroatiens inmitten der jubelnben 
den von Engländern auf die ſchwaſſe, Liſte kehren heim, Über bie breite ſtaubige Land. Fehſſug das Eiferne Kreuz 1. Klaſſe aus dem Bauern und, Städter, Ante Pavel ltſch 
155 und bie Serben waren bie ausführenden eh, marſchzert unfere Infanterie, rollen un. Weltkrieg. Während im Hof der Kabetten« Be iu ihnen von biefem hiſtoriſchen Tag, ber 
örder, Außerlich Thon am Totenkopf mit ſere Nachſchubtolonnen. nach Süden. Troß Staub ſchule die Empfangsvorbereſtüngen weitergehen, Die Erliun des hundertjährigen "yreifelter 
> dem gefreuzten Leichenknochen und dem weichen und Sonnenbrand, überall lachende Geſichter. unterhält ſich der General mit dem deuiſchen traumes brachte. Wie 1 15 er an dieſem Tag 
N | Kriegsberichler und entwirft ihm ein Wilb von fi den Bauern in den Dörfern. reden, müffen, 
der Kampfzeit der krealiſchen Freiheitsbewe⸗ le feinen Wagen aufhielten und ihm dle 
b - 2 gung, die er mit Ante Pavelſiſch aufammen alle Hände entgegenftredien: In Kroatlen willtom⸗ 
i 41 e eu um 105 ek 1] te Jahre der Verfolgung und des Terrors hin ⸗ 9 5 Povel 
- 1 el 


durch aufgebaut 10 70 Schon gleich nach der hat mit Dankesworten an 


Konſolidlerung des widerfinnigen jugeſlawi. den führer und feine Wehrmacht geendet. Der 

i „Nero Vorl World Selegram“ nennt ihn einen ſchweren Sthlag für Amerika“ sen Stantsgebitdes 0 10 80 ah e, deutsche General tritt auf ihn zu. Der treat 
\ gen den terrorifierenben ſerbiſchen Zentrale, 00 Freiheltskämpfer und der 00 General 

1 Neuyork, 16. April das japaniſch ruſſiſche Abkommen einen Schlag mus auf. Ante Pavelitſch, damals noch ütteln 15 die Hände. Dr. Pavelitſch dankt 

18 pan ge 70 R für Amerita 5 HL bie el N Be bre ren die 0 Di N 

wird in dei einigten Staaten eingehen „Steht auf e Kampforganiſation des Kroa⸗ rer ausgehen. Dann gr er die leni ⸗ 

fommmentiert, mobel duellen ift, daß offie Abgeordneter Fiſh Abt Reitit Tentums. Wis er zum ker faffen der Heimat ger 50 Offiziere, Noch lange umprängen die bes 


ielle Kreife bemüht find, die Bedeutung, des Der bekannte republitaniſche Abgeordnete Wer de war, führte General Kvaternie fein geiſterten Kroaten den Chef ihres gungen, Staa ⸗ 


. Ablommens zu bagatelliſſeren. So erllürte Hamilton Fiſh nahm die Moskauer zaktun⸗ ert daheim fort. Man trieb die Mitglieder dee, der mit General Koaternic feine Heimat 
5 Staats) erer H „der ER biete „nichts ſerzeichnung zum Anlaß, einen heftigen al der kroaſſſchen, Kampforganſſation durch bie einer glücklichen Zukunft entgegenführen wird. 
7 Genie Neues“ und lege nur die bereits leit im Nepräſenkantenhaus gegen die Außenpolitit Gefängnille verjchteppte ie in den öden Sand» 5 5 

K einiger geit beſtehenden ſapanſſcheruſſſſchen Be. der Wande da un zu richten, Der Pakt, ſo et, um den 1 50 Freſheitswillen zu Die Verbrecher seiflen als 

x \ tehungen ſchriſtlich I Im Gegensatz dazu ſagte er ſel „das unvermeidliche Ergebnis un. brechen. Wie allen Atioiften, erging es auch 1 

4 eib „Waſhington Times Sera, der Pakt feier militanien Einmſſchungspolltſt im Fernen dem Vater Ante Pavelliſch, der als Beamter in Stockholm, 16. April 

0 jet der SU Regierung völlig unerwartet ges 5 Agram geblieben war, Damit kommen wir „Stodholms Tibningen“ meldet, in, einem 


ten“, 
kommen und gebe nun Japan freie and Auch die Europa-Bolttit der Vereinigten auf den Staats chef gu ſprechen. In nimmor⸗ Eigenderiht aus Manbul, daß einige Jugo* 
nad Sine g Er beben da hen me Staaten geiff Hamilton Fiſh auf das Wache müder Arbeit hat er je Heimat gebient, Das Katar Minifter im Flug, 15 An er 
ren Rüdihlag für Amerikas ſernöſtliche, itit, an, indem er ber Regierung. vorwarf, ie treibe 8 Volt I in ihm eine muyſtiſche Ger urkel eingetroffen ſelen, um zu 1 110 Ver ⸗ 
Im „New Port World Telegram” nenn ine Staaten zum Selbſtmord. ftalt. In Pavelſiſch iſt unfer Codreann erhal- bindungen mit den Engländern aufzunehmen. 


mms 


Dazu hat der Agld mit dem A deen „Komm g'ſund wieder, Frau!“ 
und fofort begriffen, daß die Frau zum Bauern Hoſſ's ſchon.“ 
will, und ber Toni Hilft ihr beim Paſchen über 2 1 


die Grenz, Sie wendet ſich ihm jeht ‚ganz au, nimmt 

4 Mein ot, denkt der Agld, wie up heim« feine verarbeiteten Hände und hält fie felt: 
5 5 } gegangen it heben dem rauchenden Bach her, 5 „Agid . und tuſt mir auf den Hof ſchauen, 
DIR RER 2 mein Gott, To font keiner glauben, daß er bis“ ich wiederkomm. Einer muß es ja tun, und 
2 15 5 hinter ber Jungen Stammerin herfpionieren tät, mit der Ahndl red Ih nit viel jebt, das weißt 


mein, es war nur die Sorg, die er um fie ges eh 


URMBRA! abt, daß er mit dem Acker! drin ein Wort „Wohl, das weiß lch. 
EIN HEIMATROMAN AUS DEN BERGEN VON IRMGARD W AND ber nacher nefpraten ha. b uch hene, e w er I 
40. Fortſetzung. 10 ad dk Wind EN wie 115 e 's Gute nit und nit das Sirene 
9 mon gegenüber und das 
Und der Martin Ackerl muß Jail in Ib hin. alſo unbeporgt den gel weten Nur dem Abet digt er alltomatſſch Fir An bie Hardel. Sie ge Droben In der Stube hängt "2 14 
inlächeln, wie fie alle drei einmal treu, 10 der. allen Agid wird fie ein kurzer Wort fagen, es Tüt ihm unsagbar feld, dae junge Blut, wenn den Ruckſack auf die Schultern, Schaut noch ein« 
int über den Kalbachweg gegen das ÜUnterkal it ja fonjt feiner da, der nach dem echten es einen Unfinn machen möcht, Einen Unfinn, mal rundum in der Slube. Da ſug ein vos, 
zu gehen, etz der Bauer aus dein Untertal, dann ſchauen tät, Sie ſucht ihn am, Hof, aber er der nie wieder auszuglätten wär. Accht, dal; et wihig Eſeublatt über den enfterrand her. Sie 
der Jager Reſtegger und jeht auch ber Keusch. hlt. Spät kommi er erft, Pach er lag kein an ihrer aufrechten Gran jeit zweſſein tät, der fe t mit einem raſchen Schritt gegen das Fen⸗ 
| ter, ber Stuifferer, Es wird ſchon richtig mit» Wort, ug ampere if, iat nur mit dem gtd, nein, aber es gibt Stunden, in denen [o ter zu und nimmt das Blatt an ſſch. 
' der Zeit, denkt der Wderl.., es Wird ſchon Kopf, wie ihm die Frau Jagt, daß Me über wei ein junges Blut heiß auffohen kann, und wenn „Simon“, ſagt fie Mitt dei ſich, das bein, 
richtig ſo. Tage fort will. es wieder kühler wird, ift es meift ſchon zu ich dir mit... es if von ünſerer Schlaf⸗ 
W 1 7 „Viellelcht verzühl ch vir was, Malb, wenn Be Nicht daß Ne aus Schlehtigteit etwas tun ftuben ..“ 
\ Seite And fie alle merkwürdig kill beim ich iwieber imkomm!“ unt, die Barbel, aber aus einem urplöhſichen Ober dem Haus, unter ber Wetterlärche, 
Miltagejfen auf dem Gtammerhof, Sogar bie Und da ahnt er, wohin Me will. Leiſe ſagt Drang des Blutes heraus ben Kopf verlieren, bfeibt Me ftehen. Schaut auf den Hof Aurid, 
Rofl bringt das Ellen wieber unberül tt aus er und ſchaut mit einem Augenzwinkern zu ihr das war ſchan für mand einen Jungen Men. Grad chön Liegt ex da Im legten. Sonnenlicht. 
der Austrägſtuben, der Ahnin herüber, Gie ſei auf: ſchen der erſte Schritt für einen fürchtbaren Dem Simon fein Hof... Warm wird der Bak, 
heunt geht belfammen, lle die Ahnſy ver⸗ und tuſt ihn ſchön grüßen von mir aus Kreußgang ..- \ bei, wie fie auf das Haus und den Stall, auf 
„Fehlt ber Rande was? Sle auch Seit aber geht er heim zu mit dem fiheren die Wieſen un Acker zurückſchaut. Simon 
geht nach dem Eſſen hin Alte z junge Stam, Sie ſchaut ihm erftaunt, nach, wle er jezt Gefühl, bem mon und dem Hof kaun kein ich tomm und bring dir Grüße mit von deinem 
FALL 0 von ihr, ort et. Woher der Alte das nur Unrecht geſchehen. Hofe. 
ahnen könnt 15 17 Gott, gib's, daß der Bauer bald wieder, 
Su Aber die Barbel weiß, nicht, paß der alte „Agid? \ kommen tann auf jeinen Hof, denke ſie im Weir 
„D. diet hat g’agt, Ihr würt nit ganz wohl. Agb drin war im Untertal beim Ackert und ſich Die Frau pet in feiner Stube. Die Nach, lerſchreſten. 
N Ar ſagt, „ del Sorg wegen der Barbet und dem dummen miltagsjonns it Im Stheiben, Ihr rotes fürn Drüber der andern Walpſeite wartet der 
1 Sahne n ne der Tont war wieder da. Und Gerede, das fer das Rohrmoos lauft, von det ſpſegelt ſich in den kleinen Fenſterſcheiben Toni auf fie, Grad fo gerüftet wie fie. Sie 
da fehlt die Freud an der Mahlzeit“ Seele geſprochen hat. Der Roltbichler aber hat wider, Note Nlede wirft es auf den Boden, ſo, gehen nicht an die Bahn nach Schlabming Hinz 


da And wenn Euch mur den Kopf nejhüttelt und eſagt: dat als ſtünde die Frau in Blut. Der Agſd denkt unter, fie gehen gegen Pichl. Ju. „Denn dort 

a dc dend iu rn 0 miebet ehen.“ „ 0 d e e die ja 110 00 11100 Ghee as 11455 sicht die Frau aus dieſen roten kennt fie al niemand unten, . die Neu⸗ 

ich dreht ſich hark, um hel Kitten Worten tin. Die haben nix Schlechles im Stun. Un N 01 na in? gier in Schladming alle Augen aufreiien ı 
und verlüßt, die Stube. Möge fe doch, dis der Toni Hilft der Barbel . Waben ſchon, „ ef jeht, Bäuerin 2 möcht über die Fahrt, die der Walcher Toni 
Abnin, die Barbel weiß, was fie zu lun hat. es gibt hall eben de ein Weiberleut nit „Ja“, ſagt fie, „etzt ned ich. Möcht mich nur und bie Stammerin tun 


Gut jo, wenn der Ahnin nichts ſehll. Sie kann gut allein gehen kann; veräbſchleben bei dirk“ Bortletzung folgt 
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Hilde macht ſich ſelbſtandig / van seooora Kern Wichtige Mitteilungen für Industrie und Handel 


Es hatte die junge Frau Hilde nicht mehr ebenfalls eine Überraſchung für fle vorbereitete, Beurlaubun; merkte Frauen, deren Münner lieferung von Baultelnen und Zlegeln rechnen kann. 
zu Haufe gelitten, nachdein der Erich ihr Mann, und während fie in feinem letzten Briefe leſen Dienliverpfiictei ind. Werheirateien ate Die Meldungen follen ſich daher auf die Mengen 
Soldat geworden mar, Sie hätte ja ihre frühere mußte, daß vorläufig an Urlaub leider nicht zu angehörigen“ die nad auswärts bien il len beschränken, Die mit Slherhelt in bielem Jahr ver 


Arbeit wieder aufnehmen und Ins Büro gehen denken fel, ſaß er ſchon auf der Bahn und ftelite NND And von ihren familien getrennt leben, lt nach baut werden können, 

önnen, aber während viele junge Frauen in id ihre Freude vor, Am Bahnhof ftieg er in men Haritiden, Ab be eig ad er Lalla de RAR Nena den e 15 
/ bie. Strafenbahn und feilte ih mit den Kofr mögiigen Soweit die Coeftanen JB werttäig acıe Sur allen In der Melher 2a 
fi Hide von einem etwas pomabigen, langſa. fern auf die vordere Plattform. Das Guckloch find. 1 baber dafür zu forgen, hof i tariftiher ee! und Wertehr Hort 8 Co, Sk SR 
men Mädel zu einer raſchen, temperamentvollen in der Tilr öffnete ſich, und die Stimme der lau R il 


mögticft mit bem Ares Mannes zeitlich dur nun D dinge, dne eden ee 
Frau entwidelt, bie es nit mehr fuindenlang _Shaffnerin — Hbes Stimme — bat um das [Atmen Ki, Dada feine hae Regehung et: te eee Kommentar pet eine 
ei einer Schreibarbeit aushalten tonnen Da Lahtpeld. ge me e rasen, Daten Cr Gefel gebing ber hen de der  gemerktiden warı 
Kot ihr einen Tanes ein Mlatat auf na dem Sie ertannienfih im Jelben Mugenbtid und fle gegeben, mit" Iren Mien den Ar zee end ener Segen ane land 
Strafenbahnfhaffnerinnen delngend gefuht waren belde ftart, Mühtend aber Erich kein laub gulammen gu derleben, fenbes Kompendium dee ge anden Wee ee dale 
wurden, und eine Stunde ſpäter hatte ſich Hide Wort herausbrachle, hatte ſich Hilde zuerſt ges enteichtung eines Mietzinses bel Rortgewührun nfatlonstents, dar, Durch Dielen Kommentar, in dem ei 
bereits in dieſem Bilro vorgeftellt, laßt. Ng warte, mein Lieber, dachte fie, für der 2Werkowohnung imm e der, Einberufung 10 nicht nur die einzelnen nejeklichen Beſtimmungen Das 
Es ging daun alles ſehr ſchnell: die theoretl. deln Stillſchweigen wirft du jeit betraf. „Ein UWehebienlt oder elher © euftverpffimtunge Bildet bie erläutert, londern durch die en 5 gell 
dhe Borbildung, die Fahtlen mit dem erfahter Soldat und zwamal Gepäck gelte fie fahll überlajtung einer Merfomohnunn, sinen Zeil bes Eee wie auch der nicht veröffentlichten N 
nen rbeitstameraben, der erſte Tag, an dem feſt, kuſpſte die Scheine und reichte fie durch Epigelſes für bie A8 vieh ines Getolglpafier Erlajle und Anorbnungen In ihrer prattilen Aus, 5 
Hlide auf ſich felbft en ivar unb wor des Gudloc. rich blieb niche anderes übrig, dere e alan vu Diele Btebeisteilung Bee 105 110 mee Aube deer de Bas ie 
Aufregung die Halteftellen vermerhfelte und ale die Fahrſcheine zu nehmen und das Gelb perpffichtang unmbntier b ann Tee Dee iind den Slant Johle Das Arete der Mirtihaftes 0 
abends mit ber Abrechnung nicht feriig wurde. dafur hinuneben, er war immer noch wie ver ebe Aelmsnrdeftenhnifters Die antenne. organifatien ala einer und ber edel bfleder it 
— ————ů den Kopf geſchlagen. Daß fih feine Hilde ſo rigen des Flabernſenen oder Dienitverpflihteten zungen erhält. (Preis . 0,90.) * 
p. g. [ m {a 
f E ſelbſtändig gemacht hatte! Eigentlich toll, was 15 e Mens h i e 685 AN 8110 K be en. Cüm erlag, 5 10 
. kiewohnüng mirkten, fomeit ni a t und Berlche Korfel & co, Stuttgart ©, 5 
Pr uz Eugen 1941 an We ede Yo u kur feen ! vn a e 15 00 . Bann, Pl eiltcape on, if ‚ine Eon FEN dr, m 0 une 15 iel 
1 5 nde ‚Härten werben vom Mrbellsam elle | U 
Beil Wolfgang Sünemann dab, ne Ihn fein ort bavon, hen Sattel Senkhrung von Sonderunterftühungen der Belt, der 10 . e e ssgleen 10 
u i „ und N igt. er „Geſunde und leiſtungaſähige Betriebe das Ri 
0 f e eee ag me BEL En Same | ve 
„ . ei auf jeneralbenollm: 0 * 0 ege lun er Baus 5 
A Bei de Fe hir wie fie im Innern natürlich war, beim Haie wilde, Hat bie Schar meldung He Bauteine ud e eiligten und Intereiiterien in prägnanter erm 10 
‚eben des Kleingeldes, und als der Fremde, Jiegel eingeführt, Hiernad haben zur Sicherſteuung dle, Aufgaben und Ziele bes Induftriellen Rechnüngs⸗ hoch 
Die Bomben Über Belgrad! n Pete Auer georbnelen Webarfsbedung alle Wauherren weſene Dorgeführt. Die Eihrifi beadflhtint In erfler 
1 90 hi ein Welberſeind, Über dleſes Verſehen Linie vie f ſttlellen Beiriebe, di bing In 
Dos reiht dich aus der Ruß fame und meinte hie 9 in ihren Bebarf an Baufteinen und „egeln für Bauten Linie, bie Indultzieilen Beiriebe, die bie nebiffigten 
al mern Ihe meiner ile ned, mn mal ,, . Ar A Halaehen un ak nllr | Se 
1 1 cd 2 auſteine 1 „ hr 8 
Mau ich von fern nicht zul Bade e — ein Grinfen Mit nestneifen, fe das tin bee . ber Wertellunge Nabelten gu untereipten, Cel . 1, e 86 1 
* elle in en, Danle: ee . 5 
a Sul jeht and, Wirbelwind — Sal 8 Ban Aula In Male 790 5 sin Su Ae Nang ler de dab Zeit t 1 olle 
Beriraut dem prauen Kämpen finb Bantbare e Die Mnlie R une Beruhung 8 
Die Wege, Täler, Höhn. merl, een erft der richie Mlltommense _ ie & 0 ee e os 2h die Aut eee 
! „  namba| open! 10 i 
80 Ga Algen die dann büünttl gruß für ihn, warten, daß nur der gemeldete Bedarf mit elner Be Ar Einf Ma nun Ale "dene "lan 1 
ran, zum Sturm ſoll's gehn, prifheft zu ſehen bekommen, zeigt eln verbfüffen 
And mit dem blanken Degen winkt 45 vielfältiges Nefullat und trägt zur 0 bes Yin {helfe 
0 fa Fe e us dem Kulturgeſchehen in unſerer Zeit a e, au 
tiven Einftellung au ‚einem Sunftgegenftand Rede ber 
Du biſt fo o ritten nung tragen darf. — In dem gleſchen Heft erlchelſtt 
Dem alten K zur Chr Kunst und Wissenschaft wage ausgstäklehen, ber Mi oe Im Regler ein die ee e feine 10 Hl 000 I 
ten Reich zur { Kunst und Wissenschaft 2 eilt: 0 ande g 
Des ungen leiden Heer! g e eee Le e PT eee e ee, 
uber e, Rablerungen um e m il von Bayern ſeſtgehalten „ 
— äüJ— eee einen teihhaltinen, mit 40 Licihrude | 
7 œù -p-Ü ae nn Sen. Bi hal ame I 
zubfgen, fiche en Plaz Hinter iber Gireibmer Anhang auf eine tlelnere parle tolberer Olten Taeter Aae ce Noel e Bierlag Dita, Beyer, fan 
ſchine oder in ihre Bir Kleine Wohnung zur Jeſchnüngen früherer Sahrhunderte enthält. Unter Das Natlona'Theater in Mannheim, Intendant ‚Die Mobe⸗ Macht der Mode, d ln chen 
züdfchnte, aber mit der wachſenden Sicherheit den deulſchen Zeichnungen der Romantiier und Kinn Brandenburg, bringt, Anfang Mai im gurnmmsantttel he nat pie e ne pe 110 N ori 
machte ihr der neue Beruf viel Vergnügen. Der Nazar ner find faltalle Namen ber großen tünfte Schloßtheater in Schwegingen die eh Oper eee NH ‚Bellen De, neuen, hen lam 
% ler ber Zeit vertreten, Ungewöhnlich ſchöne Blätter Anverbofftes Begegnen“ In der Bearbel⸗ je tepräfentativen Eh ihrift „Die Mode“ behan⸗ h 
ang au , Roc, Ailhelm von Kopeit, fung von Helmut Eauth (ala Son Solenb de ele ac ee elne Hees der man der 800 
1 „ € en * „ 0 A 
e e N eee e , ii, Eine Bolke teprilniatioN Habe 


au Ben 15 1 d deen son ien For. 
men tünftletiiher Modedarſtellung. Wiaſtiten von 
ans b Ührender Berliner 


werden, ſich immer munter und gz aunt auf 'Schnorr, Kübrih, Shwind, Steinke, um 
den Beinen zu halten, mie au „Dienſt AN 155 ah 1 1 . 15 mel. zung 480 jorgt 99 5 ng Surfpier 
1 ern arge e, enzel un ma I" ein neues Auf el von 
Fe niemelf hate en Fee won Bede enge laben e l san Gribih, Tommt 15 Raf d en ben, Dei % ole eder e ge 
. er! 


f Seri 95 Orinlnafaelı 1 e ce ad en Mobehäufer wurden gemeinlam geftaltet — ein 
noch jünger uns IE ben K. Unter. deu alten? ER! i I A würde auch Arete“ 1 elle an Berfile Leiten, Bere ec 900 55 em 
Mut 12 95 0 1 Pie Zallahe Es “ le An Beh ide, S 5 e ebahlan Hr: 10 6925 act A Aue Aber 9 0 Zelt Loft Ri 50, Verlag Otto Beyer, We { 
it d t fil € aufges in der Gremitage, und ub eberländ he dentſcher Bil mb gelangt im Herbft Bekl tte 
En near wollte. Yo 50 ie Dulart, en . leren, . e each in Beelen au Snaultfhrune ch die mah e e g . dere 
e ihm nichts von ihrer neuen Tätl it ü Ye 1 Ion 8 700 Ae Tex Stoff würds Bereits zur Verfilmung angekauft. Braltitum der Brandbelämpfung. hir gelegen Arup 
r Berlin AU, Tauenklenfeept f, un nor der et: Ill e e ir 
dor mind Sanne For der nenen Sein PEDTUNG.IROSELFIIE ankastatlk, Wide gere „Dperstio" In SeMaft. In Aumggen - feige. Jef Bilderfeilen ma en au ne eng, Sold 
F ihrem fun gy,ettbetmerb für hilbenbe sberlätehige Aünliier. heit bes Deuticen Gelanbien un mahncbender Ser  wittüngsvollen, Werbemittel des Neicsluftlgugsun dir 
e e Unkiepen, Ba der IH BE Fee fheane ya Un ne Rohren atom, e ae meh 
5 R ie h e Fe ng des Fort, Flums „Ope⸗ . x & ' 
Inzwiſchen ahnte Hilde nicht, daß Erich Landrat des Streifes Viel in Sberfäleften einen kelte“ in Dae I "nem groben 25 5 wichligſten Forderungen des Luflſchußßes erläutern, el 
— — TE En = | Sein 
Atabemiter ſucht efeg. möbl. Zim. milk 
mer mit Bab, auch 2 Ihe 
- Jängerer Deutscher 42e unter 107% an die 8. 3. 2 
ole ſucht Zimmer oder Logis 
Fahrzeugtabrik sucht zur Errichtung elner nat See et Auges 8 1068 an die . 3. 
Montage- und Reparaturwerkstatt Wohn u. Schlafzimmer mögliäft 
Stabtmitte. Yuldriften unter 5 -4.Zimmerwohnung mit . * 
geeigneten 0 « all 
F a b r i k r a u 1064 an die „L. Big. guen 0 3510 175 im gan Ir 
m tum gel . ngeböte unter \ 
1 00 1041 an die L. Ztg. 21705 alt 
mit freiem Platz und mit Halle Zimmerwohnung mit e ie 
zu ebenor Erde zu mieten oder zu Komfort, Zentralheizung ufm,Ier ſoſort ein (2) möblierte Fin von 
kaufen, Anschluß an das eloktrischo zoll, mit Möbeln, zu mieten ge“ mier im Zentrum ber Stadt für 10 
1 Leitungsnotz notwondig. ſucht (older Mieter). Juſchelf⸗ Junges Ehepaar geſucht. une 15 
gebote orbetän an . ten under 1970 an die L. J. erbet.|bote unter 1071 an bie L. Fig: FR 
Gottfried Lindner Akt.-Ges, f 900 
Ammendort bel Halle (Bnale) Pachtgesuch Leſt die E. J. t 
r Wir 11 55 
Wir suchen zum 1. Mal eche 
157 Bünder aus Kupfer, 0 
für unsere AR IS TEN Zu pachten gesucht Stangen Messing, ab 
Drähte Zink und Ber 
„ Obst- und Gomtsegarten mit oder er 
30 möblierte Zimmer has Wohnhass; den enen Rohre u. Aluminium at 
in hübscher Gegend, mit bequemer Blöcke 05 85 
Verbindung nach Litzmannstadt, tallschweiß-Stäbe, Lagermetall m. Lolas, Rinn 0 
TABARIN 5 ele 17550 9285 e Aictte i 0 
tu 0 
Schlageterstr. 20. Rut 15066 Ne I. Kerwath, Metallhandel-6,m.b.H. 15 
Kattowitz, Sohlllorstraße Nr. 18, Ruf 828-48 ei 
Autogarage Derkäufe Vermietungen 


Natal. 
und Gummistempe! 


Ne Behörden u. Induftele 


Artur Keßler 


Lihmannſtabt 
Spinnlinſe 91. 25 Fernruf 188,00 


Klelderſchrant, 2 Metallbetten 2 4 
mit atrapen und | een deinen wenne, 
chen, Auaflehliſch und Waſſpſple. Gegend“ Ende Ade ite Sr. 


el zu verkaufen. Kartätſchen⸗ 
fe 2, W. 9, 1 1410 U Angebote unter 1202 an dle L. Z. 


0 e Braun. Anfene|_Helratsgesuche | 
T— ) essen 
Fur e ee Kleine Anzeigen And Erfolgsbringer! 
einen jungen Herrn bis Jahre 
Hakankreuzfahnen , fee Büro-Eeuchten 


zwecks Heirat kennenlernen. An⸗ 
1 ſchiedenen Größen gebote unter 159 an die L. Ztg. 
N Schaufenſler⸗Leuchten 
bel In verſchledenſter Ausführung. Elettro Fachgeſchült 


Kurt Ulbricht 


Eipmannliadı, Dielfterhaunftrabe 202 
(en det MbolfsHliier-Strape). Tel. 210,00, 


fie ‚Berfonenwagen In Gegend 
Udoll-Hltler, Erhard Paher⸗ u 
Ulrich von HuttenGtrahe jorort 
ſeſucht, Minanzamt Lihmann- 
tabt-Süd, Adolſ⸗Hiiler⸗Str. 212 


Laden mit Schaufenster 


mögl. Hauptstraße für vorheh: 
men Gelhäftsbetrleb geſucht 
Ungebote unter R. 0040 an Ans 
zeigen Rieger, Breslau 1. 


Agent der Lebensmittelbranche 

auf Provinlonsbaala por sofort gesucht, Baste Bonlahun- 

gr sum Lobonsmlttel-roß- und -Einzelbandel sowie 
antinen und Großküchen Bodingung, Gute Verdiennt- 

möglichkeiten! Anfragen erbeten an; 

Anton Münstermann, Lebensmittel » Großhandel 

Leipzig O1, Lagorhofstraße £ 


Ein bis Je möbL Zimmer 
mit, Kocıgelepenhell, Dan Che, 
paar mit 8 jühr. Kind gelucht, 
(Seibftbenienung) 0e 
unter 1901 an bie L. Ata. 


Kurdınig Haul 
DAS MAUS DER ZUFHIEDENEN KUNDEN 


Mittwoch, 10. April 1941 Der Tag in Litzmannstadt Seite 5 N 


) Wenn es notwendig it... Ruhmeshalle deutſchen Heldentums eee ann 


nn In dleſen Tagen finden wieder Gonberporfife 


Von Zinn Anregung zur Gründung von kriegsgeſchichtlichen Sammlungen tungen ber Deulſchen Wochenschau ftatt, Im Anschluß 

Gut, daft i Büch, an bie neue Wochenſchau it ein Sonderbericht über 
Tad doch he ß reife Den, Ber Sie Der Raum um Lißmannſtadt tft wiederholt Deutſchlandplaß amtieren Männer, dle den Wert den deuſſchen Genenanneifi an ber Süinoftsifront zu 
, , , Ft, Be ah ak af 
Ruftfdupwarl? Hat er Poltzeigewalt “ Boden das Blut deutſcher Soldaten getrunken: ſchſchte an ſich und für die heldiſche Erziehung er Stulas auf [hmere Wergbunter erleben wir bie 


im Weltkrieg und im ene Braulte unlerer Jugend im beſonderen erkennen. Es harten Schläge ver beutlhen Wehrmacht. —nkl— \ 
n 


Büder rieb ſich das Klun, wie jemand, der der Feldzug der 18 Tape wie ein ewilter dürfte daher an der Zeit fein, die Schaffung 
eine kihlſche Frage zu beantworten hal. „m, durch die Gegend, fo Haren bie ann fe im Hab ni 5 67 0 bie alles das um Haupljade ende . 
warum gleich, Polizeigewalt?“ fagte er däm. 10000 von längerer Dauer. Die Schlacht jalfen mibte, was mit ben in unferer Gegend Wieder einmal ein Yeinz-Rühmannifm eigener 
5 „Junächſt einmal iſt er Freund und Ber Ta dom 5 1914 iſt in die ce, flaltgefundenen Kämpfen im Juſammenhang e te Sean RE 
2 e e jega „ No 
al. Ich aut! Freund und Berater! efannter s Dur ben 90 ngeftellter 0 ein grober hl iofoph, ihn n 
d 


RN 5 5 ld» 
Das lafſe x gefallen, Aber Anordnungen Kampfhandlungen, bie 5 M e 
Nec Aach beſtimmen? Das gibt's 15 ee el AN ALLE BEWOHNER 00 WSZYSTHICH MIESZKANGUN 16 990 Se 10 e 100 ie 
! ei Brze 0 5 mit Anterfiilgung Aer Mutter ihren Ci 
„Ich glaube, Herr Kranz, Sie ſehen die Sache berieben 0 Her DER STADT Lübz m. LODZI He ‚item 5 herausreihen. Allerleſ 
[gl is Se e ver franken. 0 e d Sie f ee d e e ach ee 
ta aates el u uhge: 2 1 0 8 MITET 9 in „ bei el 15 
, , , Date An, din, hehe At | | 
„Maul? Das ft mir neul Da wäre er daß jih mit dleſem bes Bevölkerung auf, in get Zeit des NIEMIECKICH oo Lonzi zachowala MEZ: her unvermültligen ha Wit datnefteit, Die \2 
N er Tann jedem. aus der Lufffguk ee Ke Elnmarsches des Deutschen Hee- | Waben SPoxds ı kürnost spolecena de eben ane e un Gin g 
" N eltfriegs fe ‚sbejahenden Humor Jg re . 
| jemeinfhaft eine Aufgabe Übertragen, zum Br en im Olten desc Auch ern dle StadtLodzabsolute Ruhe e „ Zit das rihlige Tempo der Nen Torals ) 
piel zum Jwede der Schadenbektimpfung, der bie Weröffentlihungen UNGOrdnung zu bewahren, alle un. birth duch der Splekleiſer Theo elngen, Die Mufit 1 
Sauberfeit im Keller, der guten Lil glich der ider den Feldzug der 16 dedachten Handlungen Zu vermel- How mlepogzytalnyen Iub tu van cave. von Werner 0 110 tat das 9 15 Man \ 
e ee e Slegemdal hfeiten Tage, die zich mit ven den, ung sich.nicht durch Unbeson- e er \ 
2 7 Kämpfen; in unferen 00 brecht N un ide Ü 
Aber doch nicht In Form eines Befehle?!" Raum be f „dene oder verbrecherische Ele- „ölen, Mr 
„Es Tommi Immer Darauf an, Herr Kran, kae den ue genau mente provozieren zu lassen | Bezugfchein=Eche 
welche Bereſtwilligtelt der schal al findet, worden. ÜRGERKOMITET „ Bel Umzügen, innerhalb Pigmannftabis mußte 
ae A ee ee Bin > 7 DAREIRABIBSNETET Bine Ju, 0 a OS 
Ain. N nilechen ge) in Rädchen Ins . m Altre gaben noch ST 2 e ei 7 . Wirt „ 
b e en e e, ee e eee 
„ N h ut . begonnen, alles gebruckte u x — 5 
ee e Die feft. Gntiprehenbes Materlat De In 2b 1 Se ea 1 N 
) en Krieg be e. Di ahl. pprechendes Material dürfte in Lit ab fofort die Meldung über den erfolgten Ampug 
ler Bildende Künftler, Achtung! bieten der bier Li eee A om noch zu finden fein, N en 1 nenene Mods | 
A . uftän en Bezirtoftelle . 
a J%%V%/%ꝙ⁵7ꝙ nur ale /s . .. 
u Der Sandeskufturwalter im Relchsgan Mare Sriegspeitungen und »Zeitlhelften fowie die fi Ober bei ber Rüblifyen Bücperel zu (Male fc ee fomeit hieles hurdı ben Wer erforder, 
ſend j N N 5 10 fen wäre, müßte zugleich aber auch den Feld. Lich geworben it, für einen Wechſel des Einzelhänd⸗ 
er. 1 15111 A 0 9 1550 Ten K dee und Maueranſchläge des Wellkele⸗ aug der 18 Tage berlidfiähtigen In unjerer ders gebiihrenftel um. 
te Errichlung der Landes leltun N 8 N 0 
105 der Neigstammer der . mirben nit allein eine Biehahl, won 
heit Künſtee durchgeführt. Nunmehr ind alle Per» nete den bamaligen ale Magiſtrak aufge⸗ f Sen ndr en a ee Wann wird verdunkelt ? 
19 fonen, bie auf dem Gebiet der bilvenden Künſte fordert, bel einer der eulſprechenden ftübtilen Eoldalen, Nur 005 belles Be 1 el 115 fi 10 Sonnenaufgang um 6.01, Sonnenuntergang 
115 1 haupt, oder nebenberuflich tätig find, zur An. Snftitutionen eine Weltkrſegsſammlung unter he.. J Ki ela, pier 1 Katie un, El um 19.60, 
m melbung bei der Reichstammer der bildenden Tonderer 5 der Schlacht bei Lopſch Nala na 9 F. Mi „u 90 ge 0 7 59. j 
onen Künſte verpllichtet. Der kammerpflichtige Pers u lieber Aus erklärlſchen Gelluden fand dieſe Nan l 8 von Uli 4 nber Vielen ge 11 b 
fen Ponenkreis AN aus der heutigen amtlichen Be. Auſſor 50 im Rathaus keinen Widerhall — gen ab 115 55 dene ejen 
pet, kauntmachung iim Unpeigenteil genau zu er. ad dann nicht, als ſogar von palniſcher Seite gen KON ir Hier Spricht de naar 
hen. Die Anmeldungen find an folgende An. elne ähnliche Aufforderung an bie Stabivers Der Rahmen dleſer Sammlung müßte fo weit 2 
che 1 ſchrift zu richten: Der e der Reichs- waltung erging. Bieſe hatte leine Luſt, Beweile gezogen ſein, daß der gegenwärtige ‚Enticeis TCT I 
dan sauna ber Bienen, Sn Beim Vanneskut SELL neben , a6 Teen Arte" 
fürwolter im Reichsgau Wartheland, Polen, A 5 N b 3 
1 Schlohſtelheit 11. u 50 2 len, grundlegend gewandelt m Rathaus am den könnte. Ad Latte amtsleiter, Mdoft, Sitter, Ste. 118, Jinmer ö, einzurelhen, 
| „ Appen der Wolttifdien Leiter. Am Frezlag, dem | 
I Felerſtunde in der ſſeerſtraße 18. e et um bo lt PH 0 
5 ele as Hille de Kev. ee e 
175 9 em erſten ae derne dad aufe dle 1 . 1 7 97707 75 ale, We Die Zellen, und 
ige tsgruppe Heeritrahe der „ zuſammen 7 . L. ‚#3 sisteiter. 
le mit dem Deutfchen Arauenwert einen frohen 1 Inder dene Ed eee 
vo A Dftermorgen für die Soldaten des Ortsgruppen. 5 kat Fe Feten el 
ein bereiches. Die Männer und rauen der Orte. aller, Dal Abacte und Zellenwalterinten des \ 
un“. Atuppe 8 als liebenswürdige Beste NS. Frauenwerks. 
Bor dae die ihre Weßhrmachtsgäſte auf das Beſte Dp. Grleſenplaß. Alle NSW. Mitarbeller aus dem 
ger wirteten und unterhielten. Den Dank der Bereich der Og. erscheinen heute, 20 Ahr, zu einer 
uen. Soldaten ſprach Leutnant Mahlfeld aus, 985 Isg ‚Im ber Krefelder Strate 8, 
Dun der betonte, daß Partei und Wehrmacht heute Ey: Then REEL DE, len Am Dom 0 
ie Mehr denn je eine einzige verſchworene Gemein⸗ da. er Ala Eltahburger ee 23, eine, wic } 
hart bilden. Nach der Veranſtaltung nahmen nur f Eine 29, ] 
N, h N anftaltı ge Arbeitsgemeinfhaft der Block, und Aellenfrauen 
ie Deuticien biefes Stabtteiles die fern ihrer ftatt, Zur Teilnahme daran find auch bie Trauen 
ir! Heimat weilenden Soldaten zu ſich in die Fa⸗ er Pöliüpgen Leiter, Amtswalter der DAS. und 


1 Milien, um bier „ihre Soldaten“ zu bewirten und 
ihnen ein wenig die Heimat und die Angehörl⸗ 
gen zu erſetzen. 


7. Sinfonie-Honzert 


Nez der Ortegruppe Echfeling eingeladen, 

NS Grauenihaft — Dentlheo Mrauenwert, Og. 
Meilterhaus, Um 17. pri um 17 Ahr inder Im 
Saal des Turnvereins „Krafte, Rudolf Heß⸗ Str. 17, 
An, Gemeinihaftsabenb all, 

mac I Deuifdes Frauenwert, Dg. 

Sporſpalle. Heute um 19 Uhr findet der monatliche 
Gemeinihaftsabend ſtaft. ? 

Ms. ranen|halt — Deulſches Frauenwerk, Dg. | 
Rabegait. Ant A ene um 10 Uhr findet in der 
Og, Rabegaft ein Gemeinihaftsabend im Heiden | 
des Geburtstages den Führers falt, 

Hitlerjugend, Heute findet um 17.90 uhr im Star 1 
dien am Daupibahnhof das zweite Fußballiplet um 1 
die Meifterihaft des Vannes 009 für das Jahr 1041 
zeigen Gef. und ef fat. Die Ae Spiele 


ter Wilhelm Kempf. Berlin, gewonnen 
) worden, der das Klavierlonzert asmofl von Ro⸗ 


en die 2. Sit 


ti id Ouvertüre „Eurganthe“ von luden wie folgt falt Donnerstag, Uhr, Sport⸗ L 
\ 0 mene von Weber . Sehens, Die Sn dleſen Tagen Jan in Litzmannſtadt ein ſehr erfolgreiches Konzert elnes Muſikkorps der 115 „ Pöhmiſche Linie e Gef, 0. 90 0 
“ln hal Adolf Bau ße. Kriegsmarine ſtalt. 1 (Aufnahme; Jastow) 110 ‚po 110 15 de 5 00 Nr 0 A 1 
— =— ä ꝗ—v— 54 8 
4 9 N Ten pitch 17.00 Uhr, Die erftgenannte Gefolge 
Vortrag über Freimaurertum Die wehrpolitiſche Lage Retiftik auf dem fochſeil Mal, iR immer d e und Fe für Oratung | 
1 „Freimaurerel, Ihr Weſen und Wirken“ „Die wehrpolitiſche Lage der Achſenmächte“ Die U ee Wee Nima un W 1 alle A 15 fach 1 11 
Am 24. det im Saal Volts⸗ Wer die treibenden Kräfte In der Außen. e Aeiltenteuzpe, Be h mais  melbeten Spieler vollzäblig und pünftlid analen. 
R 5a tur das ot tn wei da Ba Dafen ꝓ, ͤ R;, 7] 
, // lm en ii nk Sr Ale Dräp he tr an | 
e e. 1 u el U „ die zu den 6 
fal "er Di eier de Then ee macht und der Inneren. Geichloffenhelt der as fen ce Deiltunnen A ad ee eee, dee Meines) In Semmese a 
rei, (he Wilen und Wirken", "Nrofelfor ton abhängt. Darin eg de Garantie für die Suhl auf bem Gincab here Ee n sine del 1 I elena. 29, ler oe 
0 N „ 0 5 „ * NEN. 6 . 
e Sie, ae o un, er e eee dae e aulne'onE 
Tage in ber Unferfuhung der Freimaurerei ohne Rüdjiht auf bas Wohl ihrer ginn kn. . na Dreh ak, anne beige e — 
bekanntgeworden, Der Vortrag verſprſcht ſehr der und Völker, mit überftürnten Aufrüftungen Melek Höhe eine halabrewerlihe Peiltung, um 19 und sarohel Heule Habet In Der engel per 
tereffant zu werben, 300 einen Konflikt In Gutopa_Hingenrbeilet _ uerdienier c dor Maflenbelfalt für diee In: der Se Aich Ane deere g ernte gegen 
haben, Wer kann aber Diele Siherhelt des Höhe ber mine 5 Vorführung. Wadde und Wlodwalter sowie der Helſe nnen der NEN, 
Reiche in all ihren geopolſtiſchen, wirticafts bat ber Drapsfeiiäufer tonbin vor lannen San der Orisgruppen ee und, Raute) kalt 
— lichen und militärischen Bedinntheiten beurtel⸗ Ahnen, uhnt um geneigt, vlermal ging er über den elt 10.90 Uhr, Ort; Ortsgruppe Wache, Tur ⸗ 3 
TER icht bie Fülle dor Talfochen ber ee Die fünf Workührung untenich en, net Hera dt, | 
Weh Mat Im elhyefnen genauer tea Wer ihm elo Thwindlin wüde Sen le Arbeitofront, Heute um 19.45 Uhr findet 
kaun Pb die Möglichkeiten des Aufammens 8 in ber Oriswaltun, geen Waſſerzing 18, 
Nahe en Fra tre d Wetten Unterrichtobeglun. In der Gewerblichen die manaſliche Schulung aller Wltarbeiter für fel 
gehsus don Franffeich und, Me im Oi Berufsigule für Knaben, Buſchlinſe 109, bes gende Ortswartungen fatt; Waſſereing, Mueltpark, 
N brechen, Pon mit ben den enen Sun nd gi ber Unterricht für bie bereits wor Weih: d de. ee un Staperrat | 
h Tra, alte de 1 00 hin Heund mlffur chen nachten 1940 eingeſchulten Lehrlinge und Jung ⸗ A 
2 ieee arbeiter nicht am 17, ſondern am 18, April. Je. = 
Aue ALTEN hat! Sl nehört 201 der Schiller hal an feinem bisherigen Schultag 
L eine Han alien 5 HN 7 Bu den si Unterricht, und zwar zur gleichen Zeit wie bio‘ 
ae 115 lc en if N lehinafts her, Die neu aufgenommenen Sugendfihen et: | 
100 puren Urteil über alle Wagen der Wahr EL eine Ka 6 10 Bann! über Beginn 1 
5 politit, Diefes alles Bringt ein Redner mit, und Tageszeit Ihres Ankexrſchts. 


der von dem Deutſchen Volkeblldungswerk für 
N et um 91 0 0 1 0 10 Tot iur Briefkaſten 

reg / rd. über wehrpo e Lage des Reiches U. W. Wil 5 t. 10 le 
Büchner Gm. b., Berlin-Tempelhof / gewonnen IN: Bogen! Dr. Feldmann, Bonn. heim Orhelmann, Senn nn n 


= Neuen Lebensmut durch Breitkreutz-Asthma-Pulver zum Einnehmen. Wirkt anfallbeseitigend BR TFT 
Bronchitis ,chieimimend keruhlgengeguterNachlchlaf: e Astkıma 


Überzeugen SIo aich von der Wirkung. Fach 1.48 In Apotheken, Falls nichlarhältlich oder wegen Grat/apron 8 schreibe man on BreitkreutzK..Q.. Beriin-Temneinor, Id 
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Aus unserem Reichsgau Wartheland 


Patenfchaft für drei Kreife im Wartheland 


Reichegau Kurheffen übernimmt den Kreis Kempen / Schleswig⸗Holſtein die Kreife Kaliſch und Sieradz 


Jeder 1401 im VDU. und BDO. hat 
nunmehr Über einen Kreis im Wartheland die 
Patenſchaft übernommen. Sir den Kreis 
Kempen tat dies der Neid an Kurheſſen. 
Aus dieſem Anlaß wellte der Gauverbandsge⸗ 
Idäftsführer des Ganverbandes Kurheſſen im 
BDU, Pg. Georg Finde aus Kaſſel dieſer 
Tage in Kempen. Gr hatte zunächſt eine Aus⸗ 
rache mit Landrat Neumann über feine 
Tätigkeit als Landrat und unterrichtete ſich ein» 
chend Aber Voltstumsfragen des deulſchen 
tens, Anſchlieſend gab Bürgermeiſter, Koch 
dem Haft, einen Uberblid über den Aufbau in 
der Stadt Kempen. Bel einem kameradſchaft⸗ 
lichen Juſammenſein am Abend im Deutſchen 
Haus, an dem alle mit der Rücwandererbe⸗ 
freuung beauftragten deutſchen Männer und 
Frauen Kempens fellnahmen, betonte Landrat 
Neumann in einer Anſprache feine Freude 
dariiber, daß der B. und der BDO. 
mehr auch im deutſchen Often feine 
aufgenommen habe, 1 EN: 
ter Rindel ſprach feinen Dant für Die verftänd« 
niovolle Aufnahme aus, Am nächſten Tage 
unternahm er elne Fahrt durch das Kreisgehlet 
und beſichtigte die zerſchoſſenen Gebiete in Wil⸗ 
helmsbrück und die neuen Umſteblungsgebſele 
in Reichstal, Perſiß, Bralin, Wöls 
fingen und Schlldberg. Hier hatte er 
zuletzt eine weitere Aussprache mit den Herren 
der Umſtedlungsſtelle. 

In einer ee die in der 
Seiden See  Halifand, lbernahm der 
Del. Gau Schlegwoig⸗Holſtein, vertreten durch 
feinen Geschäftsführer Pg. von Moltte die 
Patenschaft für die Kreiſe Kaliſch und Sie ⸗ 
ra b z. 117 von Molſte war eigens aus Flens⸗ 
burg herllbet gekommen, um Die beiden zu be⸗ 
treuenden Kreſſe ſelhſt kennenzulernen und ſich 
perjönlich von den Möglichtelten der pralliſchen 
Durchführung dieſer Patenſchaft zu unterrichten. 


Kreisamtsleiter Pg. Heyer gab eine ans 
ſchauliche Darftellung der Struktur bes Kreſſes 
Sieradz und wies vor allem auf die Schwierig ⸗ 
feiten, die der Arbeit der Partei hier gegeben 
find, Er gab einen Bericht Über die bisher im 
Kreiſe Sieradz geleiſtele Arbeit. Auch dle Por 
len hätten Grund, den Deutihen dankbar zu 
ſein, denn fie lebten heute beſſer als frilher. 

Anſchlleßend berichtete Pg. von Moltke 
darüber, wie man ſich die prakliſche Durchfüh⸗ 
rung der Pazenſchaft in Schleswig⸗Holſtein ner 
dach! 1790 Es kommt nicht nur darguf an, das 
Grenzland ſtark zu machen, das deutſche J. ir. 
{um im Often zu unterftiihen, ſondern der deut⸗ 
ſche Menſch im Reich muß zu einem groß 

ügigen Raumdenken erzogen werden. 

Fele hat das deutſche Volt ſein Grenzland 
gar zu oft vergelfen, dadurch iſt es ſchwach ger 
worden und abgebrödelt, Das darf ſich in Zukunft 
nicht wiederholen. In Anlehnung an ein in 
Schleswig⸗Holſtein übiſches Sprichwork!: „Wer 
nicht will deichen, muß wei „ führte FR: 
von Moltte die Notwendigkeit eines völfi« 
ſchen Deihbaues im Often aus, 


Nach der Besprechung unternahm Pg. von 
Moltte mit Verfretern der Kreisleitung eine 
Befihtigungsfahrt durch den Kreis, Sleradz, 
nachdent er am 400 vor dem ſchon den Kreis 
Kaliſch beſichtigt hatte. Junächſt wurde das 
neue We en in nd TERNGE bes 
ſucht. Lebhaft erzählen die Mädel von ihrer 
Arbeit, die ihnen viel Freude bereitet, 

In Gruszezuce beſuchte Pg, von Moltke auch 
einige Rlidwanderer aus Gallen, die dort feit 
einigen Monaten angefiebelt find, Aberall wur⸗ 
den die Parlelgenoſſen von ben Nücwanderern 
herzlich empfangen. Aus jedem Mor der Rück. 
wandeker spricht das grenzenloſe Vertrauen zur 
Bewegung des Führers und ihr unerſchütter ⸗ 


licher Glaube an Adolf Hitler. In unermübs 
licher Arbeit find ii dabei, aus ben lbernoms 
menen polniſchen Wirtihaften deutſche Bauern⸗ 
höſe zu geſtallen. 

Nach biefer Beſichtigungsſahrt, bel der ber 
Gaft aus Schleswig- Holſtein auch „echt“ polni« 
Ihe Selen kennenlernte, gina die Fahrt in 
bie Kreisstadt Sieradz zurck. 


So wurde die Zufammenarbeit eingeleitet, 
in der ſich wleder einmal die deutſche Voltsge⸗ 
meinſchaft bewähren wird. Pg. von Moltke 
wird Im Gau Schleswig⸗Holſtein von ſelnen 
Eindrücken im Wartheland berichten und, dort 
unermüdlich mahnen, das Grenzland nicht zu 
vergeſſen. und im Gau Schleswig⸗Holſtein 


wird man bemüht fein, den Deulſchen des 


Oſtens bei ihrer en en Aufbauarbeit nach 
u 


beſten Kräften, ‚elfen. 

Die en er, G durch die 
Reichsgaue bedeutet, daß die Reichagaue mit 
allen nur möglichen Mitteln den Aufbau im 


deulſchen Oſten unterſtilhen werden. Ana ge 
genteitige Inlabungen wollen fid bie deulſchen 
Gale näher kommen und belonbers bie e 
aus dem Altreich werden einen guten Einblick 
in den Oſten erhalten. Heute hat das Grenz⸗ 
7 5 eine andere Bedeulung als friiher un 
rbeit im deulſchen Oſten verlangt ganze Män⸗ 
ner, verlangt aber auf der anderen Seite pollſte 
Unterſtützung der Menſchen aug dem Altreich 
und im beionderen die des WDU, und BDO. 
Und dieſe Untexſtützung ift Ja nun durch die 
Übernahme der atenſchafken gewährleſſtet. 


In unfern Fahnen lodert Gott... 


Felerftunde der Führerfchaft des HJ.=Bannes sss In Zdunfka-Wola 


Exftmalig verfanmelte ſich die Führerſchalt 
des Vannes 686 in Zdunſta⸗Wola zu elner 
Felerſtunde, die die Kantate Herbert Menzels 
„In unſern Fahnen lodert Gott, zu dem wir 
uns bekennen“ als Leltmotſp hatte, 

Erſtmalſg waren auch ſämtliche Fanſaren⸗ 
zuge des Banneg verſammelt, um dem Feſttage 
einen würdigen Rahmen zu geben. In langen 
Kolonnen zogen die Bläser und Trommler ſchon 
nom frühen Morgen durch die verregnelen 
0 aus ihrem Lager hinter der Stadt, Die 
le öffenen Sechſerreihen der Führerſchalt in 
nn bunkſen Uniformen waren in der Stadt 
ein erfimaliges Bild. In dleſen Mengen war 
in Adunſka⸗Wola noch nie Hitlerjugend mar⸗ 
Ihiert. Und fo lockten die chernen Fanſaxen. 
klänge beim Marſch zur Feſthalle den leßten 
Langſchläſer aus den Federn. 

Fahnen der Jugend des Führers gaben dem 
Feſtraum ein warmes Geprilge. Das Rot und 
Weiß batte alle Wände und Fenſter zugedeckt 
und hatte den ſonſt fo nüchternen Saal in ein 
friſches Rot getaucht. Vertreter der Wehrmacht 
aus Gieraby, ber Parte und Behörden hatten 
es fih nicht nehmen lalſen, neben den anderen 
Formationen und den Schulbehörden Hüfte der 
Hitlerjugend zu ſein. Nach Eintreffen bes Ver- 
treters des Krelslelters, Kreisgeſchäftsführers 
Heyer, eröffnete der Fahneneinmarſch dle 
Felerſtunde. 

„Wenn wir vor Gott hintreten, 

bie Trommel krommt darein. 

Soldaten, wenn fie beten, 

wollen auch Soldaten ſein .. 
klingt es durch den Raum. Langſam, gleich. 
ſam beihmörend ſpricht dann Menzels Dichtung 
zur jungen Maunſchaft. Alle find in den Bann 
des Beleuninſſſes zu einem Gott geschlagen. 
Jane liegt Haß und Streit, Herkunft und 

onfelfion. 

Die Worte vom 0 Blute, das Lied von 

der Treue, die dork ift, wo wir ſtehen, leiten 


Über zur Feierrede des Kreisamlslellers Heger. 
5 


Wie können wir mit hängenden Köpfen ober 
mutfos an ber Welt, an der Allmacht Gottes 
vorübergehen, bie ſich uns ſtünblich und auf 
allen Wegen, fei es in Blumen, Te es in Nature 
wundern, offenbart, Und dleſe Lebensbeſahung 
läßt uns auch erkennen, daß auch bie Menſchen 
Bon göttlichen Regeln einem Gejch folgen, 
Ah) fad Menſchen nur, wenn fie gleſchen 
ules ſind. 

Fanſaren ſchmettern in ben Sagal. Mit 
turzem Appell wandte ſich der Führer des Ban⸗ 
nes 606 an feine junge Führerſcha Unfere 
Aufgabe ift es, ein einmaf gefteitie 
teien, Die Wege zu biefem Ziel, z 


Beifpiellofe Frechheit eines Juden 


Das Sondergericht fchichte den „evangeliſchen beutſchen“ ins Zuchthaus 


Wa, Mit einem nicht alltäglichen, Fall hatte 
1a kürzlich das Sondetgericht Kalliſch zu bes 
Ihäftigen. Im Jahre 1021 wanderte der ange⸗ 
llagte jüdijhe Schneldergeſelle Morbla Sztybel 
wie damals ‚viele feiner Ralſegenoſſen, nach 

Deutschland aus. Schon ein Jahr jpäter tral 
er in Dülletworf, wo er ſich niedergelaffen ec 
zum evangelifden Glauben über, lieh lich 
laufen und nannte ſich fortan. Maß Stier 
bel. Den ee nahm er W 
stündlich aus rein geſcht lichen Gründen vor, 
und nicht, wie er dem Gericht einzureden ver⸗ 
fuchte, aus Ekel vor dem Judentum. Im Jahre 
1092 verlieh er Deulſchland, und 1998 Jiebelte 
er dann nach Kalſſch über, wo er ſich kurze Zeit 
vor Kriegsausbruch ſelbſtändig machte. Nach 
der deulſchen Beſezung machte es fi er Unger 
llagle zünuße, balı er als „Evangellſcher“ nicht 
als Zube angeſehen wurde, und deshalb von den 
ſchon im Dezember 1939 einjchenden Ausftebluns 
nen der Juden aus Kalisch verihont blieb, Bald 
nach der elt 1 5 er ſich ein eh gelsihe 
tes Hakenkreuz Abzeichen zu, das er Di uu trug. 
Bei der Anmeldung zur polfzellichen Elnwoh, 
nererfaflung im Januar 1940 ſchrlet er auf 
beide Formblätter zur Frage 7 über die 

Vollszugehörigtelt: „deu 5 die auf 

ber ace te dieſer Formblälter ſtehenden Er⸗ 
lünterungen zu dieſer Frage, sang ber 
merken, daß bel Juden als Moltszugehörigteit 
fteis „atbii"“ anzugeben iſt, auch wenn, fie nit 
der jüldiſchen Religionsgemelnft aft angehören. 


Rartoffelkörbe 


Ballontörbe und, Kohlentorbe verkauft 

auch in grozen Mengen Komm. Verw. 

U. eee Lißmannſtadt, Horſt⸗ 
Weſſel⸗Straße 4, Ruf 160,71 


Beide Formblätter wurden abgeſtempelt. Eins 
blieb % Grundlage für bie eber e 
beim Einwohnermeldegmt, das andere erhielt 
det Angeklagte nach, Anbringung ſeines abge 
ftempelten Lſchtblldes, bas 95 mit dem Halen ⸗ 
treuzabjeihen am Rocauſſcht 10 zeigt, als Per, 
fonalausweis ausgehändigt. In ber Folgezeit 
ab ſich der Angeklagte als Deuter aus und 
ich fih, wie er von vornherein beabſichtigt 
hatte, die für Deutſche emed Er Lebensmittel 
und Kohlenmengen zulellen. Er wußte, daß er 
als Jude nur weſenklich geringere Mengen an 
Lebensmitteln und Kohlen zu erhalten hatte, 
Durch Vorlage feines Ausweſſes erreichte er es 
auch, daß er einen e Handwerkeraus⸗ 
weis für Deutfhe ausgeſte 
Aenpauate Bel 15 mit Schneibereibebarfse 
artikeln gewährleiftete. Da er als Deutſcher 
alt, hatte er auch bald durch Zulauf ae 
Mund aft gel jäftlihe Wortelle, Der Unger 
tagte richtele auch nicht nach der Spekr⸗ 
fans: Das wurde ihm g eg zum Mer 
ängnis, denn bei einer eines Nachts durchge» 
führ en Straßſenkonktolle fiel dem Beamten ber 
Kauſſchein in die Hände, der den Angeklagten 
als getauften Juden auswies. 

Der Angeklagte hat 1a durch ſelne Hand, 
lungsweſſe Wermögensvorlelle, verſchafſt, auf 
die er kein Recht halte. Er hat auch bie 152 
ſelt noch durch Die a fe bedingte 
awer e Nachpellfbarkeſf der e ns 
gaben bewußt und zu eigenflihtigen Iwecken 


e 

le ungeheuerlice Hen gehe und Frechheit 

dieſes Juden 1 elne hohe Straſe. Me ⸗ 

gen ſchwerer mittelbarer Falſchbeurkundüng, bes 

gauom als Bolksſchädling, Wurde er zu acht 
ten Zuchthaus und zu iehnſährigem Ehren⸗ 

rechtsverluſt verurteilt, 


Peg 


1 betam, ber feine f 


meinfhaft, bie alle Deutſchen ſeit 2000 Jahren 
erfehnt und erhofft haben. Schon und ‚gerade 
in der jüngften und kieinſten Einheit wird, bie 
rohe Gemeinfchaft geweckt und die Grundlage 
fir die felfenfefte Einheit des Deutſchen Volles 
geſchmiedet. 

Jum anderen wollen wir hart werden, um 
diefe Einheit für alle Zeiten zu halten, wollen 
wir aus uns herauswaächſen, beffer und härter 
werben in strenger Selhſtſucht. Wir wollen uns 
immer bemühen, die Größe der Reit zu verſtehen 
und uns ihrer wiltbig zu zeigen. 

Unfer Leben Heißt nicht verdlenen, fondern 
dienen. 

„ „ „ 

Ein 1 0 die Stadt führte die Füh⸗ 
rer und ihre Gäſte in das neue Hitler⸗Jugend⸗ 
Heim, das in Anweſenheit des Kreisgeſchäfts⸗ 
führers den Jungen im Standort Zdunfka⸗ 
Wola übergeben würde. Im neuen Heim ſchloß 
5 gleich eine Schulung der Allhrer an, zu 

chen der Kulturftellenleiter des Bannes, Ober⸗ 
gefolgſchaftsführer Kraut, ſprach. en. 


Aus Lehrlingen wurden Landarbei 


Die Freifprechung bel einer Felerftunde der Lehrlinge in Lauch 


J. Die Landesbaueruſchaft Kaliſch hatte dle 
bereits vor einigen Wochen geprüften Lands 
arbeiterlehrlinge aus der Bezlrksbauernſchaft 
Petershagen mit ihren Eltern und Lehrenden 
ſowie alle Bauern und die Landſugend zu einer 

ſelerſtunde nach Pelershagen geladen. 
er Bezirksbauernführer, Landwirt Georg 
hatte gemeinſam mit dem Lehrer und 
Denn ideen, ber tue onen, 10 0 
relfüngen dazu getroffen. Im geſchmückten 
Saal des Benekweht ae wurde die rei 
153 der andarbeiterlehr ⸗ 
nge vorgenommen, Umrahmt wurde die 
eier von Mufltvorträgen der Petershagener 
„Kapelle fowie von Lledvorträgen. Die 


Sisi war vertreten dürch den 
Stabsleiter g. Ianffen, der nach Ausſuih⸗ 
rungen des Kreisgefolgſchaftswartes 


9. 
Duprier, der über den Sinn und Imed kn 
Freiſprechung und über ben Wert 15 Bands 


L. 2.-Sport vom Tage 


Mittwoch, 16. April 


Kalisch 
Die böfe Stiefmutter 
Zehn Jahre Zuchthaus für Untermenſchen 


Der poluſſche Landwirt Andre! 
99 1 und feine Ehefrau Sofefa 
do wiki, beide aus Korab, hatten An vo) 
Straffammer des Landgerichts in Saliid) u 
Verlezung der Ophutspflicht in Tateindei 
Körperbekletzung mit 1 zu vel 
worten. Czechowſti hatte aus erſter Ehe 
Tochter Helena, die jeit Geburt neiltes] 
und daher arbeltsunfühin war. Das Kind 
1016 geboren. Bis zum Jahre 1034 wurd 
die Heleng gut Ga daun aber ſtarb 
Mutter, und Czochowfki heiratete die jehig 
aettagte Sofefa Crehomfli, Dieſe fimmer 
um bie Stieftochter überhaupt nicht und er 
im Gegenteil, die Helena [el nicht arbeits] 
und brauche darum icht zu leben. Die 
der Helena vernachläffigte fie in unvorſtel 
AWeife, In der Verhandlung wurde feitge 
5 die Helena vor ihrem am 21, 1. 104 
fe aten Tode zwel Jahre lang ſich Somme 
Winter über in einem kleinen, unge 
Schuppen aufhielt, wo fie fih auf Ipärl 
Stroh und mit einer in unzureld) 
Dede ihr Lager bereitete, Milten in der 
terfälte würde die Helena in oſſenbar 
franfem Zuſtand von einer Zeugin in 
Schuppen? aufgefunden; ſie bettelte um 
Das überreichte Brot aß fie Saugt Am 
1941 iſt fie dann in pieſem Schuppen tot 
0 750 worden. Nach dem Gutachten 
achverſtündigen unterliegt auf Grund bei 
genommenen Leihenöffnung feinen 
daß die Helena infolge völliger Berng, 
gung der Pflege und Infolge Anterernül 


Flotte St 


von größe 
— per f 


Gefl. Angebote 


— — 


Wir sue! 
zum solortig 


Bowerbunge, 
Lach le %a 
Ansprüche 1 


bemelnnüt 


Ein Konzert unſerer Kriegomarlne 

J. Auf Veranlaſſung der NSGemein 
„Nraft durch Freube“ ſand in der vergan 
Woche im Slabtthegter zu Kaliſch das, 
Konzert eines Muffitzuges der Kriege 
fatt, Ein bis auf den letzten Plat Le 
Sars wurde erfreut durch klangvolle Mus 
jarbietungen der blauen Jungs und ih 
ſikaliſches Können fanden reihen Beifall 


arbeit insbefondere zu den Auweſenden 
und die Aushändigung ber Landarbeite 4 
niſſe an die Prüflinge perſönlich vornahn 

In einer Anſprache wies auch ber Sich 
ter beſonders auf die Notwendigkeit ber 
Jun Boden hin die zur Scher kg Aunfeze 
nöprungstreiheit unexläßſſch ſei. Der ftd 
tretende Ortsgruppenleiter der NSDAP. 
bie Feiorſtunde mit der Führerehrung ung 
Gelöbnis des nationalſozſaliſtiſchen Bauer 
als Soldaten des Führers die Wache a 
wall des Reiches halten. 


Kempen 
Arbeitodienſtlager im Kreſſe Kempel 
Nunmehr iſt das Vorkommando elngelt 


165 ir die friedensmäßlge Belegung des F 
es 


Urbeilsbienfllager ertſchtet werden. 


in Litzmannı 


Größe 42, e 


Ostdeuls 
Buschli 


PVoriustellen 


ln 
Bär ſoſort p. 


Stenotyr 


geſucht. 


Deuiſche Auſtedlung 
Zlethenſtraße ö 


empen mit dem Relchsarbeſtsblenſt g 
9 605 fol. Im Kreiſe Kempen werben Rt 
en wit tüldt. r 


General- Br 


usführk, Bewerb, 


eren, 


dle im Pro 


nachweſsl. beitens 


Um den Fußballmeifter des Bannes stEHH% 


12 Mannfchaften der Lismannftädter HJ, ſchlagen ſich um den Meifterk 


Der Bann 80 abt 008 begann geſtern mit 
te Fupballmelſterſchaft ves Bannes 
für var Jahre 1941, Zwölf Geſalgſchaften haben bis» 
er schon ihre Mahnlhaften gemeldel. Die Splele 
werben furnlergemäh duke eflort — ber Bell 
heidet aus den weiteren Kümpfen aus. Im Finale 
\efen bie ole beiten Mau 15 des Mannes, 
Is etotafdaft, bie bie meilten unfte erziett, ift 
Meifter bes Bannes, Die Auslofung der Ee hat 
Tol, 1 Wopzan, en ragen: bie Gefon N 
m Dienstag trafen e Gefofafgaften 
e — dl a im Sachen 8 
of, 5 
Am Mitt wo dem 10. d. M., e 
Mannhaften ber 00 casten Gef, 4 lege 05 
Die m ten Spiele 
d. M., Fel. 


eigen. am Donnerstag 
dem 17, je 0. l 
ai 90 ei Freitag, ben 


18. d. M., — Gef, 

Die Splele verfpregen intereffant erl. 

ger wich 9 See Ir wa 

eantworten. ur e 1 0 

Nenauftellung des Bannes, Aa bie Ernie, 4 
40 nicht mch Ale, Ber 


ic be en, 
blich bemüht fein, das Bete ben uneben, um 
lealıe 


Damals fteflten unfere Hit 
ud Bag Im BREht 


nm Breslau bewies erneut die, Leitung un⸗ 
jerer Jungen, Mit 3:2 t unfere Auswahl nad hat 
em Kampf Inapp geschlagen worden, Damals jahen 


und ſand, 

egenwärtig treten die Peſolgſe arten wieber zum 
Kampf um ben Meifterkitel an, Wir nd gelpannt 
al en Ausgang dleſer en mungen und auf bie 
Lelſtungen ber einzelnen 1 fer, die in die Bann 
auswahl aufgenommen werden follen, Fu. 


Rapid — gozlalverſicherung 8:4 


Bel Ihweren Bobenverhältnifen Iieferten I 
beide Mannfhaften einen flotten Kampf. Napib fan 
155 I aufammen, wurde aber nach ber Paule 
leſchlſtunſg. Der Neuling, bei dem Mittelftiirmer 


tage iſt negenmärtie 4 


erbeten unter At 78 


Stuttgart, Friebe 


u Handelsvet 
A del Behörden, 
Induſtrſe einge 


Sportvereinigung der f. 


Berells vor mehreren Wochen wurde vo 
An; NAH der Goylalverfiherungsanftalt 
tenlalfe) 79 0 5 ſladt dle, Sportverelniniunl 
Sa mit Über 100 Mitgliedern gegriludet: 
Funde Zahl der aktiven Mitglieder hat fd 

ubballabtellung angeſchtoſſen. In den ver 
nen Wochen wurde bereits elftig trainlert, 10 5 
dem vorhandenen Gpielermaterlal 11 05 

9 hun 


eutlhe 


ferner 
IM eilt, 
mmerin 


nah 

1 50 der erſten Zufſht 
n et erſten Zu mann] 
berichten wir an anderer falle 12 


ren, 


Fur techn. Art 
und Fußboden 
Gute Verden 
Arbellogeblet 

Habt u. Beyir 
unter 1900 an 


Famiiie 


ih ſprechende 


„ und 1 T 


ſcücht. Meifterhaus 


Blutvergiftung 


kann nicht nur bel geb ßen, ſondeen ſchon bel Blirofea| 
geringfügig erſchelnenden Wunden durch nfezote un 
entiteben Und die bekannten ſchwerwlegenden gg 

nach ſich leben. Deshalb ſoll man auch klein, 
letungen, wie fie fo häufig zm Haushalt, an e 


kann, 


e Se 


t jofort ge 
er 1065 a 


derer Müd. 
1 chem 


ober bein Spott durch Ochnitte, Si ( geſucht. VBorzu 


un dergleſchen perurſacht werben, ah ‚v0 
Taffen, ſondern fie fofort mit ber Ir ere. 
Tluftür deoſnfizſeren. GepfosZinktur, bie wie ( ehriing 


Einem 


Gazowaflr 


Tinktur Dean 15 und genau fo 11 0 Ko rtenhand! 152 d 


tötet dle in die Wunde eindringenden Wakteriert 
verhindert Entzündungen, Sie erhalten das fe 1 
rat in affen Apotheken und Drogerien zu wie 
5 Ma in Blafchen verſchiedener Coe for 
upfröhrchen zu MOM, 515 dle bequem lz uf 
105 be 19 955 auch Für bie Hausavotbele zu 
en find. 


— —— 


ch, 16. April 


Kleine Anzeigen der 4. J. 


mutter 
Untermenſchen 
N 1 . 

u fel Betriebsleiter 
a Flotte Stenoiypistin. für Bandweberei gesucht 
t in ateinpel 15 

erſolg zu des von größerem Unternehmen 
el — ver fofort geſucht. — 


ar. Das Kind 
ht ihk cr Gefl. Angebote unter 1972 erbeten. 
mn aber ſtarb 
alete die ſehigg 
Dieſe kümmert 
pt nicht und er 
nicht arbeite 

(eben. Die 1 

in unvorſtellß Wir suchen 


eitge * 

Gm ee zum sofortigen oder spteren Dienstantritt 
tn, ſich Somme 
leinen, ungehg Dipl. Ingenieure 


g ae KArchitekien 
sflin unzureld) 
Sn fen De Hochbanlechniker 
n oljenbar 
1 Hegi in Buuzeichner 
e en Schriftzeichner 
erig. m 
1 Suppen Jet Verwaliungsangestellie 
1 Buchhnltr 
au 1 
ng keinem Zach ee 
hölliger Vernag Schrei maschinenkräfte 


ige AUnterernüß 

R Bewerbungen mit selbstgeschriobenem Lebenslauf, 
e Tab, Zeugnlsabnohrliten, Anpabo der Gohalts- 
Juchthaus. DIE Ansprüche und frühestem Eintrlttstermin an die 


en ihnen für bi 
Dell Gemeinnützige Wohnungshaugesellschaftmzn, 


Krienomarlne Litzmannstadt-Land 
er NS Gemein in Litzmannstadt, Moltkestraße 219, III. Stock linke 
in der vorgan Einwohnererfallung, Petroleum 
u Kalisch das karte des Edmund Hengitler, Efr 
der Kriegen fingshaufen, Kiebißſtr. 27, vers 
1110 n — loren, 21695 
annvolle 

Ausweis ber Deutihen Volke 
Sunge und fifte des Abalderi Welte geb, 


reichen Beifall 0 iR Bahn 
Vorführdame a 


In Frage kommt nur eln Kaufmann, dor 
einen Botrieb dieser Art führen kann, 
Meistor mtoht zur Verfiigung; Angebote 
unter 1957 an die Litzmannstädter Ztg. 


— —— 
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Coofer » Spaniel, ſchwarz⸗ weiß, 
entlaufen, Gegen nun abs 
zugeben Vorwerk, Pfaffenborf, 
Nibelungenſtra 21708 


Kleine Hündin, ſchwarz⸗braun, 
zugelaufen. Adolf⸗Hltler⸗Strahe 
201, W. 17. 21797 


Zugelauſen in Erzhaufen ſchwar⸗ 
zer Nehpinfher, Hermann ⸗Gö⸗ 
ring⸗Str. 41, W. 10, 18—15 Uhr. 


Aktentaſche mit Ausweis, der 
Deutſchen Volksliſte des Jakob 
Fuchs, Dorf Pielanki, Gem. Lör 
wenſtapt, verloren. 21582 


Ausweis der Deutſchen Volts⸗ 
liſte, Anmeldung zur polizeilichen 


—— Tree TE Tee Te ee Teer 


i u der Deutfhen Volke 
arbei Größe 42, sucht erhert 0 ſer, Pabig 
iegelelſtr. 9, verloren. 
in Kalisch Ostdeutsche Bekleldungswerke Gunter Schwarz K6. ] Ausweis Nr. 218 der ruſſiſchen 
n Arnefenben Buschlinle 200° —  Fernruf 198-47 und 198-48 BR — ale Mee dieler 
andarbeiteſ 4 
önlich ber 8 Vorzustellen 9 Uhr vormittags 20,108 BB, Derlören., 97 31700 
is auch der Sla Ausweis der NSW, 14. Orts⸗ 
wendigteit der! fruppe, auf den Namen Oskar 
e Au FR. : Eelrımel' verloren, 24700 
0 Ned Bas sofort perfekte Kaſſiererin 7 Kleiderfarten ſowie Lebens“ 


für ben Einzelhandels mittels, Moltereitärten der The⸗ 
Nich ft ab jofort b er keſa, Wlodzimierz, Genowefa, 
‚ewerbungen unter 1069 an 


e en Stenotypiſtin 


bie Wache an ada die . A ale 1. derleren. 248 
Deutſche Anſtedlungogeſellſchalt Fleſſchlarten der Marta und Ru⸗ 


Zlethenſtrahe 5, W. 5 dolf Trauß, Marktſtraße 12, ver. 
21738 


Krelſe Kempen loren. 


mmando eingelt — ͤ — —— 
e Belegung des E Schmlebewerkſtatt und Schloſſe⸗ Anmeldung zur polſzellichen Ein« 

€ £ zu verkaufen. wohnererfaſſung des Wladyſlaw 
e e . f linie 20% N 1 00 Ur ae Dart Drusbin, Gem. 
werden. ſuchen wir tüdt, verkaufsgew. von 12—18 Uhr. 21777 Zadzim, verloren, 21744 


en L. Anmeldung zur polizeilichen Eins 

Seneral Vertreier un e 55 EN een 1 m 
Bewerb, onnftadt entfernt, . un! 0 [el dei 

dena bie im Grophanbel der [m Bee 000 a f 8 aaa Mitolaſsczyk, eee 


be ittel⸗ u. Di 7. 1 . 
Ines o ee ee ee ee 


erbeten unter Lu gar en 600 Ein n iR au derfaufen, 

leb kraßhe 5 „Stra je 
den Meifter! — ene ir e e e 
1, fand. 14 er 


d zeigte daun ein, 


das Handelsvertreter 


Breundicaftafnield 


Skizzen 
aus den Ursprungsländern 
der »R6« -Tabake 


. 


aan: cin der zus Mehr 
ur reibmalhine, Kartefkaſt⸗ 
den, up n bee. mil de, Katar. A, babes 
. Nu 2 a 
ſalten ſich beachtlich bel Behörden, Handel und 142,47. 1 24770 fameibung zur poligeilihen Fin. 
Induſtrbe eingeführt geſucht. ebene Möbel umzugshat; wohnererfallung des Slaniſlaw 
fl tech. Artikel aller Art Maslanka, Dorf Scutwin, Gem, 
ng der SUR, 5 zu verkaufen, Keſg, „ 

9 und Wade dir.“ 5. Ju befihtigen| Tufann, verloren. 21708 
gochen wurde vol Gute Werdlenſtmöglichtelt. von 19.80.14. 50. 21780 ar 
Nherungsanftalt (| Vrbeltogeblet  Lihmanne Kl SEerkm, BSca Tun Nr 6 RN dee like 
en 990 500 Nabe u, Bezirk, Angebote 00. 8 9 Nagel, Horft » Weſſel 
ilglieber bat Tl unter 1908 an dle L. Big: „Str. 26, Stritow, verloren. 

O nmeldang zur polizeilichen Ei 


en. In den vet 
(tig trainiert, Jo di en TI 
JJ 


na wel 
onnten. un 

De Oi e n e die en e Ben. Pacer, verloren. 24740 
e e len A 
| ke Jangemayer, 0 0 
ni nah A bet Stag . N e Stellengesuch Faltenweg 21, verloren.“ 1178 
5 ene 


„ und 1 Damen⸗Frlſeu 7 Voltsliſte, 0 At, Handtaſche, 
ef Meifterhausftrahe gu 5 Langjühriger Kassierer 1 1 Ga 19 0 5 Sc eh 
eres Tann melde d Einkäufer 4 bol „ow 
ziftung alen Ei. , 10 Bhilipp, 25 eielberkirten Auf bt Runen 


ſondeen ſchon bei Bürokraft jojort gelucht. Unge⸗ (Bgtriehsahrechnung) 8 0 i twin Su 
Sunben 5 ole unter 1055 an die L. Zig. eee zolandſtr. 36, verloren. 
0 e beres Mädchen (auch Polſu)][ Auyopoto erbeten unter 1008 || Strahenbahnauswele det Aiexanı 
iu Haushalt, , ae ges en JÜr Haus] an ano 1a tor Zeitung ||dra Furnalczyt, Buchenſtraße 12 
itte, Sticde, Ke, Halt gefucht Worzuftelen 16-18 6 Hitimanstadter Zeitung I derten a he 1 
ver! RN b üer, von Einem Str. 12, W. 2 5 

ewa 


in, un ale ae Gogowaltr.). 21702 SCHROTT 

e laktur, de wle eheliag sofort gesucht Narbe 7 

e ae endend, Sage Akademiſch geb. Landwirt H ehe] 
el h J DT, md: Inn un sau, 5 5977 — 11 e 
rogerlen zu ned See e maunſtädt. 

derne Oköle fon Hotelboy 12 I 175 8 


de der zelt, jolib u 1, unbebingt sunerläffig, 
. i pallenbe le ia 
dle bequem wege Nach aa in Metall- Handel 
Hausavolbeke au A desert 


lprechend Web! 75 An dane ee endelten, Bieten il 

Iprehend Bedingung zum eo. ton delle, 

en Antik 12 agenda Dewandest, Hes, Angebeie bitte ich om die Bulhlinie 69 
| Alden im Hotel Beuge 105 ri add er Aeltung au digen ae 1 


ee Schaben 
N in sämtlichen Größen 
und Stärken auf Lager 


Autoſcheiben Oskar Kahlert; 


auch Siherheitsglas, jofert. Einbau itzmannſtadt Spinnlinie 109 


Stadtſparkaſſe Eitzmannſtadt 


Ruf 
Hauptſtelle: Meifterhausftraße 203 
Zweigftellen: Seldertcusſtr.3 Ruf: 269-57 
Clelnowſtr. 1 Ruf: 186-15 5 
(Sglachthel) 


210-06 


N 
(0) 
0 
A 


Probieren Sie Sriefenplab s Ruf: 269-36 10 g 
Sc 4 z £ Gebr. M. und A. Krieger I 
a Beerdigungsinſtitut e 14941 | | 
bert, deren überragende = 7 3 i 
0 BIER Hell Ausstich und Halzbie Tr 
Ihr tägliches Getränt a N { 
Ae Bus . Anftndt s Erben Ac. 122-311 
elastisch, dt 2 5 
e — uumzl2b53| | = 
Ga . . Hein 101-0 | | 


Büromaschinen, Organisatlonsmittel, Büromöbel u. Zubehör 


SPEZIAL-REPARATUR - WERKSTATT 
Litsmannstadt, Adolf-Hitler-Strasse Jg 


Elektro Anlagen mE en 11442 


aße 145 Rufe 


SANITÄTSHAUS 


ADOLF-HITLERSTR.81. RUE 118-182 


Solche Burken finden Sie bei 


ERWIN KRAUSE 


komm. Vorw. der Fa I. Gross 


— 
PPTTTTTTITLLLLLLLLLLLLLLTIILILELLELLEL 


Schmoll & Co. 


Kurzwaren «Wollgarn-Grofihandlung 
Kasıel, Spohrstraße 9, 


H 7 Bias, Porzellan und Küchengeräte b f wet, and Rralıltaelien, 5 ig Vz 

2 Schlageterstrade 16, Rut 206.08 El U ‚Komm. Berw. be „, 128-93 

SGroſ handlung ektro⸗Anlagen u. nm 

* — ri N 4 

u irme FI d . 

J sim 5 a 5 5 ee 5 a H 4 dal HALBER e s 
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| Gummiband, Strick- und Sportgarne 2 TafteitsBieiflifte werifalt 0 

= gegen Kasse und Punktscheck. Buntftifte 9 

4 - 

8 Angebote erbeten au Maßſtäbe 

= Zeichengeräte 

* 

* 

* 

* 

= 


7 -Fotokopien, 1 
Abschrikten, div. Umschreibearbeiten 
eee e 550 
wi & 
245-91 


führt aus Litzmannstadt, Adolf-Hitler-Straße 130 
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——— 
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Dankfagung, 


rechen wir allen Verwandten, Freunden 


die Beweile 
aus. 


hetzlichet Teilnahme unſeren 


am Grabe, dem Klrchelngeſangvereſn der 


unb WBlumenſpendern. 


Rach der Beilehung unſeres lieben, unvergehlichen 


Reinhold Ritter 


pi und Bekaunten. 
05 Schützengilde, den nen und ber N ſſchaft für 

nniglten 
Ganz beſonders banten wie Herrn Süperiniendenten 
Doberftein für feine troftzeihen Worte im Trauerhaufe und 
St. Iohannisge 
meinde für den erhebenden Geſang ſowie den vielen Kranz 


Die trauernden Hinterbliebenen. 


Sul die nlelen Bei 


dankten wir Herrn 
Dank 


geben haben. 


Dankfagung, 


herzlicher Anteilnahme beim Helms 
gang unleres lieben Entihlafenen B 


Leo Plihal 


fagen wir hiermit allen unferen beſten Dank. Ganz Befonbers 

Superintendenſen Doberftein und Herrn 

aum Wannagat für dle wohltuenden Worte am Grabe, dem 
innergeſangüerein ſür den erhebenden Geſang am Grabe, 

dem Piakoniſſenchor in der Eliſabeh⸗Kapelle, den edlen Kranz. 

und Blumenſpendern, den Geſol 

denen die unfetem lieben Eniſchlafenen das letzle Geleit ger 


In tiefer Trauer: Die Hinterbliebenen. 
Litmannſtadt, den 16, 4. 1941, 


für die 


Gan 


Ihaflsmitgliehern und. allen ſowle allen, 


Soeerdigung unſeres unvergeßlichen 


ECüſar Richter 


ſprechen wir auf dieſem Wege allen unſeren Dank aus. 
beſonders danken wir Herrn Paſtor Löffler für 
die kroſtreſchen Worte, dem Herrn Bürgermelſter Dr. 
Marder, den ‚Gefolgihaftsmitgliebern des Rechnungs⸗ 
prüfungsamtes, den edlen Kranz, und Blumenſpendern 


Geleit gegeben haben. 


vielen Beweſſe herzlicher Teilnahme an der 


die unferem lieben Verſtorbenen das letzte 


Die tiefbeträbten Hinterbliebenen, 


unſer inniggeliebter 


im Alter von 74 Jahren in die Ewigteit 
wurde. 


Friedhofes aus ſtatt. 


Tieſbetrübt bringen wir die traurige Nachricht, daß 


Raimund Fischer 


Die Beerdigung findet am 17. April 1941, um 
14 Uhr, von der Leſchenhalle des alten evangeliſchen. 


Die trauernden Hinterbliebenen, 


Leiden mein lieber Gatte 


abberufen 


Friedhoſe ſtatt. 


Für die vielen Beweiſe herzlicher Teilnahme 
erbigung unſetes lieben 


Leo Rothe 


beſondere aber banfe ich den Herren 


fartern 
und Petzold, der Komm. e 
N 


ftellten, Meiftern und Arbeitern der 
Sängern, der Fabrerſchaft der 68. 


benen das leßßie Gelelk gegeben Haben, 


dema Noſhe, gel 


ſprechen ich hiermit allen meinen Innigften Dank aug, Ine, 


„den Beamten, Ange⸗ 
15 un 715 ion, den 
jofgjcha, 

Kranz, und Blumenſpendern, ſowie ai U dem 


Im Namen der Hinterbliebenen: 


Roth u. Sohn Georg. 


Am 19. April d. J. verſchled nach langem, ſchwerem 


Ludwig Ferdinand Taubner 


Malermeiſter 


im Alter von 67 Jahren. Die Beerdigung findet heute, 
den 10. d. M, um 16.30 Uhr pom Trauerhaufe in Erzhau⸗ 
fen, Kalſer⸗Konrad⸗Straße 40, aus auf dem hiefigen 


Schmer 
kannten mi 


vater, Sohn, 


Beerdigung 
17.30 fi 


evangelſſchen 


Iu- tiefer Trauer: 


Die Gattin, 


e 
5 daß Freitag, den 11. Aprff 1941, 9 Uhr mor⸗ 
gens, mein lieber Gatte, unſer guter Vater, Schwieger⸗ 


Richard Marx 


im Alter von 53 Jahren plötzlich verſchieden ift, 


hr, in Erzhauſen, Barbarinaſtraße 7, aus auf dem 


efüft teilen wir allen Verwandten und Bes 


Bruder, Schwager, Onkel und Vetter 


Die 


findet Mittwoch, den 16, April 1941, um 


Frlebhofe ſtatt. 
In tiefer Trauer; 


Die Hinterbliebenen, 


an der Bes 


Kaufe 2 Bettftellen mit Mar 
tratzen, Kleiderſchrank und an⸗ 
dere Möbel. Angebote unter 1967 


Gradolewſkt 
an die L. Zig. 21788 


; allen 


Berftor- 


Lihmannftäbier Altmalerlal⸗ 
haublung fauft ftändig Mlteijem, 
ur YB 40 ie fa holt, 
un)d wird ocz oll. 

A. Schmidt, Sir den f. Arme 21, 
Ruf 14280 


a Stammbalters,, eines gefunden 
und kräftigen Jungen zeigen in 


| 6 dantbarer Freude an 


N 
N f 
Frich Sturm 
Su. ein. Eſtg. Nachr. Agle. 


und Frau Edith Erika geb, Schüßler 
Litzmannſtadt, Kartätſchenſtraße 30 


Die In, Geburt unferes 


Ihre Verlobung geben befannt 


Ira Frenzel 
Willi Eiſenak 


Litzmannſtadt, im April 1941 


Mitgliedichaft 
zur Reichskammer Beenden Künite 


Das Neihstulturfammergefeh, das grundfählih ber 


teils im, Neipsgau Warthelaub eingefühtl ist, ner 
langt, daß jeder Angehörige eines kullurkammerpflich⸗ 
Ai Berufes — ganz gleich, oß die lammerpflchlige 
Tatigkeit haupt, oder nebenberuflich gusgeulbt wird — 
Dltgfied der file ihn guſtändigen Cingeltammer ber; 
Neſchskullüskammer bzw, bei geringfügiger Tammers 
pflichliger Tällgkelt Bene! 8 9 det 1, Puürchführunge⸗ 


derorbnung zum NReichskulturfammergefeh vom 1. 11, 
1 . 1.6. 797) von dleſer ee bes] 
telt fein muß, Im Iehteren Malte It ebenfalls die 


edle sines Kulnapmenntzages erforbertih, 
ie Milgliedſchaſk in der Reichstammer der bil⸗ 
denden Künlte biw, bie Veſkelung ven der Augehörige 
telt dur Kammer ift auf folgenden Tätigtellsgebieten 
erforderlich, 
1. Baukunft: 
Alle ſrelſchaffenden und angeſtellten Archltetten, 
foweit ſeßtere ihren Beruf als Archttett nicht del 
einer Behörde ausüben. Ferner Wrditelten, die 
e EL bie 
erblicher; infeit einſchliel bes 
Handels mit Baultoffen ausüben, 8 9 
„ Parken, und Inneneaumgeltaflung 
Malerel und Graphit 
„ Bilbhauerei 
„ Kopieren und Neftaurieren 
„ Gebraumegrappif 
Entwerfen (einſchliehtich Muſterzeſchnem und Ent 
werten uon ehr haut und. Kinflerilhen. Diner 
ugniſſen. E 
. 30 gangen 
„ Kunſte und WUnliguitälenhaubel leinſchl. Kunſt⸗ 
blatthanden) 
„ Kunjiverie 
, Kunjtverftelgerungen 
2. Herjl 110 und Verbreitung van Grabmalserzeig« 
ailfen, Nelleandenfeh, Siegespreilen und Ehren: 
gaben. 
Die Sachverſtändigentätigtelt auf den unter 1. bie 
ü ligtetegeh jeten Aft ebenfalls anmelde ⸗ 


ſlachtig. 
lch den mae dec nfaften ber Bilbenhen 
Aunſte (Atademien, Kunftgewerbeſchulen, Muſeen and 
Sammlungen), ‚Künftlervereine, Kunftvereine und Mers 
eine für unfibandwert atmelbe, 
ie 
nehmer oder Merlonen, die auf vorgenannten Gebieien 
eine kein Laufmännife, bilromählge, kechniſche oder 
mechanſſche Tätigteit ausüben. 
ie Anmeldepflicht beſteht I natürliche und furl 
hiiſche Perſonen a für Perſoneneinhelten. die sit 
ben Charakter einer Juriftiihen Pecſon haben. Sowelt 
anmeldepflichlige Merfonen bereits einer anderen 


en beim Landes! 
al beim 


Iden. 
, eritredi ſich nicht auf Anke, 


Berjonen, e Mitglſed der Relchskammer 
der bildenden Künſte find un ihren Beruf im oder 
fir den Reichsgau E ‚ausüben, 
pflichtet, ſich ſoſort Ihrifätih unter genauer Wezeidhe 
nung ihrer Tätigtet bei dem für den Reſchegan 
Waktheland ab ae Landesleiter zu melden unter 
Angabe, ob und wann auf Grund der Verordnung des 
Deren Keihsfiattpalters dom 31, 1. 40 die Ausübung 
einer kulturtammerpflichtigen Tütigfeit vom Reichs“ 
propagandanınt in fen zugelaſſen It, 
‚Die n jur Aufnahme in die Reichskammer 
der bildenden Küluſte hat bis Pen zum 30, April 
ter ber Reichskammer der bilden. 
den Kun zandestullürwaller im Reichsgau 
Wartheland, Poſen, Schloßfteſheit 1, immer 109, 
ſchriſtlich zu erfolgen. Der Anmelpung It ein kurz 
* ter Lebenslauf mit Angaben über die Berufsnuss 
dung und das Taligkeſtsgeblet. e ſetner 
I die Erklärung beizufügen, daß dem &Anttranfteiter 
feine Tatſachen befannt find, die auf eine nichtdeulſch, 
blütige Abſtammung hindeuten. 
er feiner Anmetpepflicht bis zum 80. April 1941 
nicht nachgekommen it, darf feinen Beruf von biefem 
Zeitpunkt ab nicht mehr ausüben, Andernfalls kann 
80nd de 4. (081. 
zum Reichstulturfammergejeh vom 1. 44, 88 (NGBL, 
. bestraft werden, 
Poſen, den 11. April fl. 
Der Landeszulturwalter 
gez. Maul. 
Der Landeoleiter der Keichetammer 
der bildenden Küuſte beim Landeekulturwalter 
im Reichsgau Marlheland 
J. A. gez. Saymezat 


Achtung, Rückwanderer! 
Wolhynſen, Gallen und Maretwdeulſche! 
Der 4, Anſtedlungsſta b, Sea 5 0 lait 
in der Zeit von 17, April bis zum 10. ori AL nie 


ben Amtsbezirfen 


find ver 


Erſaſſung mit anſchließender Nachbetreunn, 
und in 


wohnenden wolhunien,, 


Nückwanderer dur, Die Erſa lung wird in ben Dienfte 


zöäumen des Landkalsamtes in Ofttowo, Breslauer 
Straße 22, 1 . n rechts, II. 15 durchgeführt. 
Die Haushaltsvorftände, oder ſoſern dieſe, ver. 


43.4. J. S. C, B. L. l. 6 9. d. 
Jolla, 6. 58. 8,8, K 8, &m et 


zeltag, % J M. 
e Ührenthioen Senf 9250 ſtüd an den genann⸗ 
ten Tagen von 8,80 bis 5 Uhr. 


über folgendes wird Auskunft verlangt: 
Namen, Alter und Nüdwandererausweisnummer 
aller Kamilienmitglieder, e Verdienſt 
und itöftelle eines jeden, Rane dn gen fam. 
lſenmſiglledes vor der Um Nac und feht, Umſaß 
NI Betriebe vor der Umſiedlung und ſeßt, des⸗ 
gleſchen bie Woßnungslage. N 

Für bie Sereflung haben vie Umfiebfer ſämfliche in 
ihrem Beſit beſindiſchen AUmftebferpapiere, wie Ruck 
tehrerausweis, Einbürgerungsurkunde, O. Karle, Ber. 
mögenslifte ufw. von allen ‚Namtlienangehörinen vor⸗ 


zulegen. 
es verläumf, it diefer Erhebung au mel. 
. in e Nüdwandererfartet 
an bamit Rechten verfuftig 
üdwanderer 1 en. 


Sid 5 n 
ebe 
Stenerlihe Ztwelſeleſragen 


Wir bltten die Ae ee une Zweir 
der Auslegung der „Oft, Sleuerhilſe⸗ 

erorditung“ und der „Werorbnuing über Reichsmark. 
i Umftellungsmahnahmen in 
mftellungswerordnung)"“ 
ende Klärung 
Auslegung diefer Beltime 


Ir licher Anordnung errichteten Berufsorgants 
0 . rend. 0 W ober 
ieiſcaftsgrüppe Gingelhanbel ufw.), ist diefes bei 

der Anmeldung anzugeben. 


Meldung leerer Fabriksxäume 

Wir bitten um Bekanntgabe der leeren Fabrlks⸗ 

räume, wobei vor allem anzugeben wären ber Name 

des Eigentümers, der Fabrſtatlonszweig, Name und 

und A zit des Betwalters, Größe der Räume und 

die Angabe, ob Bahnanſchluß vorhanden ift, bzw. die 

Entfernung von der nͤchſten Ladeſtelle. 
Induſtrieabteilun 

ber Mirlihaflstammer Warthelanp, 
Lihhmannſtabt, Jermann⸗Göring⸗Str. ll, 


Olenſtzelt Heim Randealsamt 


Beim Landratsamt Likmannftadt iſt ab 1. April 
1941 folgende Dienſtzelt eingeführt: 


Montage 


dienslags 

mittwochs von 7 bie 10 Uhr 
Donnerstags 

Treitags 

ſonnabends von 7 bis 10 Uhr 


ide t 

tensiags, mittwochs und freitags 
bis 12 Uhr, 
b) für Polen 

montags und donnerstags 

von B bis 12 Uhr. 
An den Sonnabenden bleiben die Räume des Land⸗ 
rafsamtes fir den Wublifumsuerlehr geſchloſfen. 
Lihmannſtadt, den 10, April 1941. 
Der Landrat 
In Vertretung: 


Henze 
Regierüngsinſpektor 


Das Hinisgericht 
Gefgäftsnummer: 


Beſchluß 
In dem Wufgebotsverfahren zum Zwoce der Todes. 
enbelng des verschont 55 Albert Leh 
mann, geboren am 12. Juli /1802 in Jubardz, zur 
kel, wohnhaft Aenne In, 2ifmannltabt, hat, vas 
hien in Litzmannstadt am 4. März 1941 ber 
en 
1 verſchollene Albett Lehmann wird für tot 
er 


it, 

Als Zeitpunkt des Todes wird der 81. Dezember 
1914 ſeſtgeſtellt. 5 Kai 
Die Koften des Verfahrens trägt der Nachlaß. 

Sigmannftabt, den 7. Aprit 1041. 


Das Amtsgericht — Abt. 7 


Achtung, deulſge Belleurel 


Am Donnerstag, dem 17. 4. 41, 20 Uhr, findet elne 
falt im Innungstotal, Sölle, elde lente 15. 


Erſcheinen ift Pflicht. 
Obermeiſter 
Julius Zobel 


Mesa Möbel Berſteſgerung 

Der Nate Verkauf, von Möbeln und Gebrauchs ⸗ 
gegenſtänden aller Art wird durch öffentliche Berſtel. 
gerung am Donnerstag, dem 17. 4. 41, von 9 bis 18 
Uhr, Iorigeieht, 

1 ſerſteigerungslolal befindet ſich Bücgeberg 

e 
Litzmannſtadt, den 12. April 1941. 
Der Oberbllegermellter 
Vermögens, und Schüldennekwaltung 


Nr lee Ofſentuche Mahnung! 


Folgende bel der Gtabihauptlalfe Oltzmannſtadt 
und bei den Hebeſtellem in den Boxorten zahlbaren 
ee den Abgaben find am 15. dieſes Monats bzw, 
rüber | lig geworben: 

1. 8 gelle der Arbeitgeber für die Geſolgſchaft 

dis einſchliehlich März 1941, 

2. Lohnſummenſteuer bis einſchließlich März 1941, 
9. Fcktal Wa 1040, 

4, Mlllabfuhrgedilbren 1940. 

Alle Rüditände an diefen Steuern find nunmehr 


1 


binnen drei Tagen, 

vom Tage der Veröffentlichung dieler Getanntmachung 
an gerechnet an die. ieh Tu u. an lie 
crmanmodringrStraße 14, Obergeschoß, baw. an die 
n Frage kommenden Hebeftellen abzulühren. Beſon, 
dere Mahnzellel werden nicht ausgestellt. Rach Ablauf 
biefer Mahnrit werden die Räctande kostenpflichtig 
und ae eingejonen. on, 

Gleihfalls wird fachmals an die umgehende Ent. 
lichtung der bereits Ruler angemabnten NRüdltände) 


der Wiriſchaltskammer Wartgelanp, 
Alan Ay ermann⸗Görſng⸗ Sir. 4 l. 


SEN Sieuern erinnert: N 
a) Lotalftener (Woynungsſteuer) Bis: einſchltehtich 
März 1941, 


Steuetart 


büudeſtelern, 
nur bei det Sladthaunttaſſe — 
den dafür In 8 
del den einzelnen Finanzämtern — zu erfolgen. 


b) ae (Gebäudeſteuer) bis einihlieh: 
dich Marg 1041, 
c) Bürgerfteuer für Nerantagte 1940, 
d) Wegebauftener 1940, 
e Steahenvertehrafteuer, 
Bergnügungslteiuer, 
‚Gewerbefteuer I., II. und III. Vorauszahlungen, 
J Sunbefteuer bie ’einfliehtit März 104, 
werben foftenpjlictin und 


e 
uc diefe Abgaben 


zwangsweſſe beinstrieben, 


Bei batgeldioſer Jahlung find ſtets Abſender und 
ſotoſe Koßlo⸗Nr. genau anzugeben. 
Die Stadſhaupfkaſſe — Sieuettaſſe — unterhält 


folgende Konten: 


Girofonio bei der Slapiſpartaſſe Rr. 1, 
Neidshantgicofonto 10 und 
das Boltiedfonto Breslau 11887. 
Die Zahlung der Bewerber, Orundftüds» und Ber 
Ouie, Kotalfisues (iohmuneReuse) Hat 
Steuerkaffe — bzw, ber 
tage fommenden Hebeftellen — nicht 


Litmannſtadt, den 15. April 1941. 
Der Oberbürgermeilter 
Stadthauptkaſſe 


Ar. 120%. Umauſch von Lebensmittel. 


karten bel Anzügen innerhalb Litzmannstadt 


Meldungen über einen Umzug für das Ernährungs 
und Wiriſchaftsamt werben ab lofort nur noch von 
der für die neue Wohnung 1 0 075 Besirksltelle 
angenommen, Bel biefer Bezleksſtelle werden auch bie 
Slammkundengusweiſe bei einem durch den Umzug 
bedingten Wechſel der Fleiſcherel oder des Einzelhand⸗ 
lere fr Butler und Lebensmittel gebührenfrei ums 
gekauſcht. 

Diese Regelung gift für Deutthe wie für Polen 

Litzmannſtadt, den 15. April 1941, 

Der Oberbürgermeiſter 


Ernährungs» und Wirtschaftsamt 


Lebensmittelzulellung 
Naß die Zeit vom 21. 4. bis 27. 4. 1041 kommen 
nachltehende Lebensmittel zur Wertellung: 
Mn] Ne. 3 und 4 der allen teten Karten füt Molterele 
erzeuguſſſe. 
260 g Butler oder Margarine 
3 Eier, 
Note Lebensmwtleltarten 
Ar. 78 — 30 C Jucker 
Nr. 79 — 100 g Marmelade 
125 g Runftboni, 
100 E Nübmiltte 
je nach Borbanbenlein: Grühe oder 
Graupen ober 
jaferfloden oder + 


Mr. 124/41 


bein. 
Selbe Karten lür Moltereferzeugnifle 
Ar % — 025g Margarine, 
Ar. 87 — 1 Ei. 
Gelbe Lebeuemitteltarten 
Ar. 28 — 125 f Zuder 
Nr. 20 — 100 E Nunſtheug 


10% & Marmelade 
50 & Haferjloden, lose. 

Der 900 auf Margarine ſtatt Butter ſtehs 
ledem Deulſchen zu. 

Im Einvernehmen mit dem Reichsnährſtand If 
Zuder als Mangelware erklärt worden. 

Es iſt voher verholen. Zuger ohne Bezugſcheln 
weber rei zu verkauſen bzw, abzugeben, noch frei zu 
kauſen byw. abzunehmen, 

Eule hiergegen werden nach der Verbrauchs 
zegelungsitraforbnung geahndet. 

Die Aothnitte 3 und 4 der allen Karten fir Molter 
zetergeugniifle milſſen abgetrennt und vernichtet werden. 
Sondersuiellung von Apfelſinen 
Auf Nr, 31 der Obfifarte 1 kg Mpfelfinen, 

Die Ausgabe der Apfelfinen an vie Obfthänbfer 
erfolgt bel der 
Firma Häuher, Markiftrane g. 

Der Einzelhandel hat die Warenausgobe in ben 
erihiebenen Sorſimenten nach Mahnabe feiner Ber 
ftänbe einzuteifen und alle feine Kunden anteil« 
mäß und gerecht zu bellefern. Wer hlergegen 
verftößt, macht ſich ſtrafbar. 

0 Ausgobe erfolgt ab Montag, den 21. April 


Der Anfprug auf Aushändigung ſamtlichet auge 
ruſenen Lebensmittel, wie Fleiſch, Moltetelerzeugniſſe, 
Wangelware in Kehnsniitlein Und Oft, cht mid 
dem 27, April 10. 

Auf den Käufer darf fein Zwang ausgeüßt wer. 
den, gene in der Belanıtmagung des Ernährungs 
m irifhaftsamtes angegebene Ware abzunehmen. 


baten der der Aue den Cinfauf, einer Waren 
nattung Lon der Abnahme anderer Waren abhängig 
zu machen. 


Litmannſtadt, den 15. Aprſt 1041. 
Der Oberblirgermeilter 
Ernährungs» und Wiriſchaftsamt 


Spielplan der Kismannftädter Filmtheater von heute 


Fur Jugendliche erlaubt ++ Fur Jugendliche Über 14 Jahre erlaubt 


Casino 2115 


16.15, 17,45, 2.30. 15.00, 17,45, 20,30 18.30, 18.30, 20.90 


Theater au Eihmannftadt 


Stadil Bühnen 


Heute, Mittwoch, 16, 4. 
A 2000 — E 22.00 
HINing 1 — Ausverkauft 
Kampf um Afcita 


Srfdtifrhes Ainfonle- Orchefter Pismannpladt 


— —³¹ 2 d:ů—— 


Donnerstag, den 17, Uprit 1941, 20 Uhr, 
in der Sporthalle am Hiller Ingend Marz 


Siebentes Sinfonie Konzert 


Donnerstag: 2000 Der Keller Solift: Proſeſſor Wilhelm Kempſſ, Berlin, Klav ler 


Dirigent: Adolf Baue 
Dortragsfolge: 


Johannes Brahms, Sinfonie II in D-dur 
Robert Schumann. Klavlertonzert a-moll 
Karl Maria von Weber, Qudertüre zu Eurpanthe 
Eintrittspreife 3.—, 2.—,, 1 — RM. 
Vorverkauf im Theater- und Komgertbüro, Adolf⸗Hitler-Strahe 05. 


Nach Schluß des Konzerte Strafenbahnerbindun 
en e 5 


Aber alles in der Welt Carl Melers gaupfſache glücklich 
mit 


Spielleltung: Pol. Karl Ritter mit Haus Albers 
Darfelter : Want Hartmann, b. Denie Bio Freitag 12.00 vnd 
IR Stein, rd Weben, eg Seel Heinz Aube ann, Heriha Zeller 


Deti 
wulle 123 


Filmtheater. „ROMA“ egen 
Mittwoch, g. 18. bud Donnerstag, d. II. April 
Jugendvorfühhrung 
Große Märchenflimveranstaltung 

1. Dar, Baistorkönig 
2. Der standhafte. Zinnsoldat 
L. Dar Frloder und das Catheriaschen 


Mai 

in 16 0% u. 1480, Prelfe; Kinder 
Rönlg-deinsidrStr. 40 0,20 und 0,40. Ermai Kan Dion 0,50 
1520, 12:30, 10.30 hu Sr. 3, 6, 9 


Es leuchlen ich 

die Sterne Finals PLLADUM Ba 
Jugendvorführung i 

Große Mlirchenfilmveranstaltung 

1. Der Beistarkönlg 

2. Der standhafte Zinnsoldat 

J. Dar. Frieder und das Catherlisschen 

Be Br Be 1 

eee eee 


Europa 
Schlageler! 


1630, 1800, 5 
Falſchmünzer 


Corso 
Shlagelerittabe 204 
16.30, 18.00, 20,00 


Robert und 
Berktam ” 


Palladium 
Böhmijhe Linie 10 


16.00, 18.00, 20.00 


Operelle 


Gloria 
Kubenborfiltz, 740. 
15.30, 17:30, 10:30 


Die fe 
Selle 


Mimosa 
Bulslinie 178 
16.20, 1790, 19.90 


Jud Güs““ 


Erahaufen 
18.00, 20.00 


Aebesſchule 


JI II N 


Dit Beginn der 
Wochenschau 
tein Einlaß mehr 


Deufachen 
aller Art 
lletert 
ſchnell und 
ſauber die 
Drucerei 
der L. g. 
Vihmannſtadt, 


Adolf Biller 
Straße 66 


Geschwister 


BEROSINI 


Nur noch wenige Tagel 


TURMSEIL-SENSATION 


aut dem Helenenhof in Litzmannst# 


‚Taglieh 19:30 Uhr, sonntags 15.30-und 19,30 Uhr, 
Kinder und Milithr 30 pe Erwachsenu dn Rpt. 


Sagen Sie uns bitte Bejcheid 


wenn Sie eine Anzeige aufgeben wollen. 
Unfer Verlagsvertreter ſucht Sie gern auf 


Rufnummer 11111 


Kabutett-Restautant 


CASANOVA 


Täglich ab 20 Uhr, 


\ Heute neues Programm 


Telefunken - Orchester 


Gerd Gerald 
In dor Bar Gastspiel des bo- 
rühmt en Virtuosen 
Gracunssku 


Soeben erſchienen 
Die Oſt⸗Steuerhilfe⸗verordnung 


Erläuterungen für alle RE unter befonberer 
Berüchichtigung des Jahresabſchluſſes und der Um ⸗ 
ſtellungsverordnung 

von Dr. Schmidl — Dr. Roche — Tombers Preis AM 2,80 
Früher erſchien der unentbehrliche Ratgeber N; alle Tome 
miſſariſchen Verwaller und ſelbſtändigen Unternehmer 
im neuen deulſchen Oſtraum 


Buchführung in den befreiten Ostgebieten 


Eine Anleitung für die Praxis und Sammlung der eins 


70 5 = lägiı d Vi dm 
“I Berufsersichungswerh Derüßf und Der woche” Pet, Au 200 


Maſchineſchreiben 228.878 0 


Kluge & Ströhm, Posen 
1 Zu beziehen durch den Buchhandel. 
Tageslehrgemeinſchaften 

beginnen ab 21. April 1941 


Die Anmeldungen haben ſofort im Deutſchen Berufs⸗ Verdunkelungs-Rollos 


erziehungswerk der Deutſchen Arbeitsfront, Meiſterhaus⸗ mit seitlicher Rollenzugvorrichtung. 
ſtraße 224 (Hofgebäude) Zimmer 11, zu erfolgen. Vertrieb gemub g 8 Luftachutzgesetz genohmigt, Konn-Nummor RL 8 
Dienſtſtunden: Montag und Donnerstag von 8—12 In sämtlichen Breiten 


und 15—19.30 Uhr, Dienstag und Freitag weiterhin erhältlich in der 
von 8-12 und 15.—18 Uhr, Mittwoch und ehe u) 
K 5 1 E 


Sonnabend geſchloſſen. 2 
‚RUDOLF UTZ | 


Ruf 146:86 und 25050 
Litzmannstadt, Adolf-Hitler-Str. 36, Ruf 139-81 


20 Uhr 20 Uhr 
Ab 16. April 41 


2 Manettis 


Wer da nicht lacht, dem ist nicht zu 
helfen 


Der Nasenkönig 


mit Partnerin 


2 Bradleys 


die komischen Akrobaten usw, 


Ab 1. Mai 1941 
Gastspiel 


Paul Beckers 


ISIISIISSSSESIIISSIIIIUUTUIUU NND 
Schürzenstoffe 


Sporihemden U nierhosenstoffe 


Einterkogen Bettzeug Fähre billig 
sowie jegliche Art Baumwollstoffe e 
Wäschenäherei WANDERER 


= - 7 Sport-Modell 
Erwin & Eugenie Gondek 


Litzmannstadt, Friesenplatz 7, Rut 116-94 
S 


Einzelverkauf von 


WANDERER 


Fahr- und Motorlahrrüdern 
duroh 
A. Beyer, Adolf-Hitler-Straße 70 


A.Gensch, Litzmannstadt-Erzhausen, 
Breslauer Str. 8 (au der Eisenbahn) 


E. Pladek, Rudolf-Heß-Str. 48 
W. Schroeder, Schlageterstraße 44 
E. Wojcik, Horst-Wessel-Str. 19 


Er kann durch die Deutsche Reichs- 
= lotterie erfüllt werden, Sichern Sie 
ech die Beteiligung am Spiel durch 

ein Los von der 


Staatlichen Lotterie-Einnahme 


SIMA 


Litzmannstadt, Adolf-Hitler-Straße 149, Ruf J., 


Übermorgen Ziehung der I. Klasse 


Schürzen 


RM a 


S 


"a 


Gewinnlisten vorrätig 


Neug  Ernteplanen . 


Aus Papiengomehe we 
und Flachnbänder 
liefert 
Erste Oberseblestsehe 
Suckgroßhandlung 
Inh. St. Miele 
Auskunft und Anmeldungen: Gielwitz, Ruf 2782 
14 bin 16 und 19 bla 2 Kattonlis, Rut 35129 


N er RER , ee 


Warum ist ick 40 2 


Hefe besitzt als 5 0 mittel natarliche Triebkrolt, Die winzigen Hefepilze erschließen die 

natürliche Süße des Mehles und machen das Gebäck locker und leicht verdaulich. Gerade Personen 

mit empfindlichem Magen sollten einmal mit „Neuthra-Dauerhefe' hergestelltes Gebäck essen, sie 

werden dann erfahren, wie gesund und leicht verdaulich „Neuthra-Dauerhefe“ den Kuchen macht. 

EV 
20 10 kig überall erhällich. - Neuschäfer-Throenhardt, Hersbruck, Bayern, 


TANZ - KURSE 


für Schüler und Erwachsene 
Privatstinden täglich! 


WISMANN 


aus dem Altreich 
Adelt- Hiller-Str. 88 Rut 26.000 


